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Modernste Technik
Patienten im „St. Elisabeth“ können sich 
vor einem Eingriff mit Regionalanästhe-
sie für den Einsatz einer Videobrille ent-
scheiden. Über zwei Kleinstbildschirme und 
Kopfhörer können während der Operation 
Audio- beziehungsweise Videodateien auf-
gespielt werden.   Seite 3

Huhn trifft Kunst
Unter dem Motto „H(e)ART – Huhn trifft 
Kunst, ein Projekt mit Herz“ haben sich 
mehrere Akteure zusammengefunden, um 
ein einzigartiges Projekt auf die Beine zu 
stellen. Es soll das Bewusstsein von Kin-
dern für Nachhaltigkeit und den Umgang 
mit Ressourcen schärfen.  Seite  8

Fußball-Nachwuchs
Hannah Sturm (Foto: BV Wevelingho-
ven) ist Coach der neuen Mädchen-
mannschaft beim BV Wevelinghoven. 
Die kleinen Kickerinnen trainieren ab 
dem 1. Februar. Mehr darüber und wei-
tere News aus der Gartenstadt finden Sie 
auf den  Seiten 6 und 7

Der Stadt Grevenbroich wird 
gerne vorgeworfen, in Sachen 
Strukturwandel hinterher zu 
hinken. Im Gespräch mit dem 
Erft-Kurier holte Bürgermeister 
Klaus Krützen jetzt zum großen 
Gegenschlag aus: Das Meiste, 
was im bekannten Sterne-Ver-
fahren der ZRR betrieben wür-
de, sei „kein praktischer Struk-
turwandel“, sondern sei „nur 
für die Galerie“.

Frimmersdorf. Damit zielt der 
Rathaus-Chef vor allem auf „al-
les in Richtung Forschung“. Und 
Krützen merkt an: „Forschung 
ist wichtig. Aber bei vielen Pro-
jekten, die da mit viel Geld un-
terstützt worden sind, frage ich 
mich, ob das auf Dauer dem 
Strukturwandel in unserer Regi-

on nutzt. Was wir brauchen, sind 
nachhaltige Arbeitsplätze, bei de-
nen man sagen kann: Da arbei-
ten auch in zehn, 20 Jahren Leu-
te.“
In Grevenbroich gebe es drei gro-
ßen Flächen „für Strukturwandel 
ganz konkret“: Die Starterfläche 
gemeinsam mit Rommerskir-
chen (wir berichteten kürzlich), 
das Elsbachtal im Norden ge-
meinsam mit Jüchen und vor al-
lem die Frimmersdorfer Kraft-
werksfläche.
Doch bevor es da losgehen kann, 
müsse erst einmal die Denkmal-
schutzfrage geklärt sein. Hier-
an arbeite die Stadt seit fast ei-
nem Jahr ganz konkret, pflege 
Kontakt mit dem RWE als Ei-
gentümer, mit dem Landschafts-
verband und mit dem Amt für 
Denkmalpflege. „Die Vorstellun-
gen sind da sehr unterschied-
lich“, merkt Krützen wenig über-
raschend an.
Während RWE (und wohl auch 
Stadt) möglichst viel Fläche wie-
der einer gewerblichen Nutzung 
zuführen möchte, hat die andere 
Seite großes Interesses an Indus-
trie-Denkmälern (Turbinenhalle, 
Verwaltungsbau, ein Kühlturm). 
„Das müssen wir auf einen Nen-
ner bringen“, seufzt der Bürger-
meister, der dieses Verfahren 
aber bis Mitte des Jahres zum 
Abschluss bringen will. Und er 
merkt an, dass jede Unterdenk-
malschutzstellung umgehend 

Verpflichtungen und in dem Fall 
auch Millionen-Investitionen 
auslösen würde. „Das sind ganz 
andere Beträge als bei einem al-
ten Haus in Hülchrath“, ver-
gleicht er trocken.
Dabei wolle er, so betont der 
Bürgermeister, die „Verantwor-
tung auf Seiten von RWE“ nicht 
in Frage stellen.
Wenn dann feststehe, welche Tei-
le zur Industriebrache zurück-
gebaut werden sollten, könnte 
konkret in die Zukunft gearbei-
tet werden. Es gebe „stadtpla-
nerische Vorstellungen“ wie die 
Erlebbarmachung der Erft und 
eine Brücke über selbige zur L 
116 hin. Und das RWE stehe mit 
potenziellen Investoren in Ver-

bindung.
Allerdings will sich Krützen 
nicht festlegen, wann der Grund-
stein für die neue Fabrik mit den 
besagten „nachhaltigen Arbeits-
plätzen“ gelegt wird. „Da sind 
viel zu viele Variablen im Spiel“, 
macht er deutlich (Investorensu-
che, Verkauf, Abriss, neue Pla-
nung). „Ich wünsche mir aber, 
dass wir 2023 einen Investor ge-
funden und mit der Niederle-
gung der Bauwerken begonnen 
haben“, so der Bürgermeister 
wörtlich.
Wie er „aktuellen praktischen 
Strukturwandel“ versteht, lesen 
Sie im Innenteil auf der Sonder-
seite Wevelinghoven.
 Gerhard P. Müller

Forschung „für die Galerie“ ist 
kein praktischer Strukturwandel

Das RWE hat das Kraftwerk Frimmersdorf endgültig stillgelegt. 
Die Sicherheitsbereitschaft der beiden letzten 300-Megawatt-Blö-
cke P und Q endete am 30. September. Die übrigen Blöcke sind 
schon deutlich früher vom Netz gegangen. Foto: RWE. 

Als erstes muss die Sache mit dem Denkmalschutz geklärt werden

Bürgermeister Klaus Krützen 
wettert gegen die ZRR. -gpm.

„Irgendwie ist mir ein Janu-
ar noch nie so trübe vorge-
kommen“, hört man in die-
sen Tagen viele stöhnen. 
Selbst der Bürgermeister 
schloss sich im Jour Fix mit 
dem Erft-Kurier dieser Sicht-
weise an (und schob sie grie-
melnd dem zunehmenden 
Alter zu).
Das dritte Corona-Jahr mit 
den rasant ansteigenden 
Quarantäne-Fallzahlen zeigt 
Wirkung. Und alle, die ge-
glaubt hatten, dass nach 
Spahn mit Lauterbach je-
mand das Ruder übernimmt, 
der weitsichtiger führt, ha-
ben ihre Hoffnungen fallen 
lassen. Die Halbwertszeit 
der Ansagen und Regelun-
gen kann auch schon mal 
drei Stunden betragen (siehe 
Verkürzung der Impfschutz-
zeiten).
Selbst diejenigen, die „ganz 
dicht dran“ sind, weil sie die 
Regelungen von Scholz, Lau-
terbach und der Ministerprä-
sidenten-Konferenz vor Ort 
umsetzen müssen, schütteln 
mitunter mit den Kopf, mo-
nieren die viele Bürokratie 
und die nicht immer volks-
nahen Vorgaben (lesen Sie 
auch Landrat Petrauschkes 
Bewertung auf Seite 9). An-
dere schauen nach Skan-
dinavien, Dänemark und 
Großbritannien und fra-
gen, warum eine weltwei-
te Pandemie in vielen Län-
dern doch so unterschiedlich 
„wirkt“.
Die berühmte „A...karte“ ha-
ben all diejenigen, die versu-
chen, gesellschaftliches, kul-
turelles, sportliches Leben 
aufrechtzuerhalten. Veran-
staltungen werden angekün-
digt. Und dann doch wieder 
abgesagt. Viele, wie zum Bei-
spiel auch die WIG (Seite 7), 
planen und organisieren für 
das Frühjahr und den Som-
mer – und wissen absolut 
nicht, wohin die Corona-Rei-
se geht.
Nur das Wetter kann eigent-
lich nichts für den „Janu-
ar-Blues“. Es mag vielleicht 
besonders grau wirken, aber 
nach aktuellen Angaben der 
Metereologen, ist es gar nicht 
so regnerisch, wie es scheint. 
Deren Tabellen nach hat es 
vielerorts weniger geregnet 
als normal: Nur 75 Prozent 
Wasser fielen vom Himmel!
 Gerhard P. Müller

Gerhard P. Müller

Januar-
Wehen

Das Kreis-Gesundheitsamt 
weist darauf hin, dass Personen, 
die ein positives Schnelltest- 
oder PCR-Testergebnis haben, 
sich eigenständig und unmittel-
bar nach Erhalt des Testergeb-
nisses in häusliche Isolierung 
begeben müssen. Dies gilt un-
abhängig von einem Impf- oder 
Genesenenstatus. Eine weite-
re Anordnung des Gesundheits- 
oder Ordnungsamtes ist hierfür 
nicht erforderlich. 

Grevenbroich. Dies regelt die 
auf Grundlage der Bundes-Rege-
lungen erlassene Test- und Qua-
rantäneverordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen.
Aufgrund der aktuell hohen Fall-
zahlen könne eine gesonderte 
Kontaktpersonennachverfolgung 
nur noch erfolgen, wenn kriti-
sche Infrastruktur, Schulen, Kin-
dertagesstätten oder vulnerable 
Personengruppen betroffen sind, 
so Kreis-Sprecher Benjamin Jo-
sephs.
Eine Priorisierung sei hier auch 
im Bund-Länder-Beschluss vom 
24. Januar vorgesehen und Emp-
fehlung des Robert-Koch-Insti-
tutes.
Positiv getestete Personen sind 
zudem verpflichtet, unverzüg-

lich alle ihnen bekannten Perso-
nen zu unterrichten, zu denen in 
den letzten zwei Tagen vor der 
Durchführung des Tests und bis 
zum Erhalt des Testergebnisses 
ein enger persönlicher Kontakt 
bestand.
Diese Kontaktpersonen müssen 
ebenfalls ohne eine gesonderte 
behördliche Anordnung in Qua-
rantäne.
Nicht in Quarantäne muss, wer 
geboostert ist und Kontakt zu ei-
nem Infizierten hatte. Dasselbe 
gilt für Geimpfte oder Genesene, 
deren letzte Impfung oder deren 
Erkrankung weniger als 90 Tage 

zurückliegt.
Auch das Ende der häuslichen 
Isolierung und der Quarantä-
ne bedarf demnach keiner ge-
sonderten behördlichen Anord-
nung. Für infizierte Personen 
oder für Kontaktpersonen endet 
die Isolierung beziehungsweise 
Quarantäne nach zehn Tagen ab 
dem Tag der Probenentnahme 
beziehungsweise bei Nicht-Haus-
haltsmitgliedern ab dem Tag des 
letzten Kontaktes.
Die Isolierung sei aber fortzuset-
zen, wenn und solange zu die-
sem Zeitpunkt noch Symptome 
vorliegen. Man kann sich aber 

bereits jeweils nach sieben Tagen 
per PCR- oder zertifiziertem An-
tigen-Schnelltest freitesten, wenn 
keine Symptome einer Erkran-
kung vorliegen.
Im Rhein-Kreis wohnhafte Perso-
nen können ihr negatives Tester-
gebnis hierzu unter rkn.nrw/frei-
testung hochladen.
Erleichterungen gibt es für Kin-
der und Jugendliche in Schu-
len und in KiTas. Diese können 
sich als Kontaktpersonen ohne 
Symptome bereits nach fünf Ta-
gen per PCR- oder zertifiziertem 
Antigen-Schnelltest freitesten, 
wenn keine Symptome vorlie-
gen. Das Testergebnis muss hier 
bei im Rhein-Kreis wohnhaften 
Kindern und Jugendlichen unter 
rkn.nrw/freitestung-schule hoch-
geladen werden.
 Beschäftigte in Pflegeeinrichtun-
gen, Krankenhäusern und Ein-
richtungen der Eingliederungs-
hilfe arbeiten mit besonders 
vulnerablen Menschen zusam-
men.
Infizierte können sich hier eben-
falls nach sieben Tagen freites-
ten, allerdings mit verpflichten-
dem PCR-Test. Außerdem 
müssen sie zuvor mindestens 48 
Stunden symptomfrei sein.
 -ekG.

Was bei Quarantäne jetzt 
alles beachtet werden muss

Die Quarantäneregelungen haben sich geändert. Wieder mal.
 Foto: pixabay

Grevenbroich. Am Montag bie-
tet die „Koordinierende Co-
vid-Impfeinheit“ des Rhein-Krei-
ses von 9 bis 16 Uhr ein mobiles 
Impfangebot. Geimpft wird im 
Montanushof am Ostwall. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Geimpft wird mit dem mR-
NA-Impfstoff des Herstellers 
„Moderna“ sowie dem nur für 
Personen ab 18 Jahren zugelas-
senen Vakzin von „Johnson & 

Johnson“. „Impfungen sind wei-
ter der Schlüssel zum Erfolg bei 
der Bewältigung der Pandemie. 
Neben den Auffrischungsimp-
fungen ist es vor allem wichtig, 
dass sich alle noch Ungeimpf-
ten impfen lassen. Es gibt keinen 
Grund, noch weiter zu warten“, 
appelliert Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke. „Mit jeder Impfung 
schützen wir auch Kinder und 
Vorerkrankte, für die es noch 
keinen Impfstoff gibt.“

„Es gibt keinen 
Grund zu warten“

Grevenbroich I Ostwall 34a I Gegenüber dem Montanushof
Telefon 0 21 81 - 7 56 72 05 I Jetzt Hausbesuche möglich!

Wir kaufen seit über
14 Jahren in Grevenbroich
Münzen, Altgold, Zahngold,
Goldschmuck, Goldmünzen,
Silbermünzen, Silber, Zinn,
Bestecke und Platin usw.

GOLDANKAUF ZAHNGOLDANKAUF
SOFORT BARGELDAUSZAHLUNG!

• Allgemeine Arzt- und Behandlungsfahrten
• Fahrten zur Chemo und Bestrahlung
• Behindertenfahrten • Dialysefahrten

Ihr Behinderten und Krankenfahrdienst
für den Rhein-Kreis Neuss

02181- 75 75 775

In dieser

Ausgabe

Inh. Anton Ritz • Landstr. 33 • GV-Hemmerden • Tel. 0176/62902535

Weiberfastnacht beginnen mit

einem tollen Frühstück ...

ab 10.00 Uhr · 12,50 € p. Pers.

Bitte um Reservierung!

An allen Karnevalstagen

geöffnet!

15.02.2022–20.02.2022:

Muschel-Essen

(versch. Variationen)

Sonntag, 06.02.2022
Schaschlik m. Pommes u. Salat 12,90 €
Hausgemachte Lasagne 10,50 €

Sonntag, 13.02.2022
Gefüllte Paprika m. Hack u. Reis 9,50 €
Gulasch v. Rind m. Bandnudeln u. Salat 13,50 €

Sonntag, 20.02.2022
Kassler m. Kartoffelstampf
u. Sauerkraut 13,50 €
Schweinehaxe m. Kartoffelstampf
u. Sauerkraut 16,50 €

Sonntag, 27.02.2022
Schnitzel in verschiedenen Variationen
m. Pommes u. Salat 12,50 €

Inh. Andre Ludwig • Landstr. 33 • GV-Hemmerden • Tel. 0176/62902535
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Am 28. Januar 1972 gaben sich Regina und 
Karl-Heinz Dahlheim im Grevenbroicher 
Standesamt das Ja-Wort. Kennengelernt ha-
ben sie sich auf der Arbeit in Langwaden. 
Bis heute sind die beiden unzertrennlich. 
Ihre drei Kinder und fünf Enkelkinder freu-
en sich riesig über den großen Jubeltag der 
Goldhochzeit mit ihnen.

Der Tierschutzverein Neuss e.V. möchte gerne 
den süßen Maxi vorstellen. Maxi wurde beim 

Tierarzt abgegeben, er hatte hinterm Ohr einen Tumor. 
Der Tierarzt hat diesen entfernt und seitdem lebt Maxi 

in einer Pflegestelle, derzeit in Innenhaltung, 
und wartet auf seine richtigen Menschen.

Maxi ist circa fünf Jahre alt und ein recht selbstbewusster 
Bock, der momentan mit zwei Häsinnen zusammen lebt, 

die jeweils ausgesetzt wurden. Maxi ist kastriert und geimpft.
Ab Frühjahr könnte er auch draußen im Garten leben,
wenn das Gehege gesichert und wetterfest gestaltet ist.

Kaninchen brauchen viel Platz, sie möchten sich bewegen, 
daher ist eine Käfighaltung nicht artgerecht. 

Auch eignen sich die geselligen kleinen Kerlchen nicht 
für die Einzelhaltung. Maxi möchte also auf keinen Fall 

alleine leben müssen. Auch die Ernährung bei den 
Kleintieren ist ein kleines Studium für sich. 

Kleine Tiere mit großer Verantwortung.

Wer möchte die Verantwortung für Maxi übernehmen, 
für den Rest seines Lebens? Der Tierschutzverein 

Neuss e.V. freut sich über eine Nachricht
Info@tsv-neuss.de

02182/8 33 95 59 (Anrufbeantworter)

Maxi

Südstadt. „Wir haben ein Prob-
lem: Gott entzieht sich unserer 
direkten Sinneswahrnehmung, 
er bleibt ein ewiges Geheimnis. 
Und auch die Geschehnisse um 
Jesus von Nazareth sind 2.000 
Jahre her. Trotzdem dürfen wir 
bis heute immer in die göttliche 
Fürsorge und Zuwendung ver-
trauen“, heißt es in der Einla-

dung zu einem Friedensgebet.
Dieses Vertrauen in Gott wollen 
Peter Faller-Lubczyk an der Or-
gel und Clemens Stock als Lektor 
im Rahmen eines musikalischen 
Friedensgebetes einmal genauer 
betrachten.
Es findet statt am 9. März um 
19 Uhr in der Pfarrkirche „St. Jo-
seph“ in der Südstadt statt.

Friedensgebet mit Clemens Stock 

Das Kreis-Gesundheitsamt geht 
bei der Kontaktnachverfolgung 
neue Wege und digitalisiert die 
Datenerfassung. So erhalten po-
sitiv auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus Getestete künftig 
eine SMS mit dem Inhalt „Sie 
sind uns im Rahmen der Nach-
verfolgung gemeldet worden“. 

Grevenbroich. Absender ist da-
bei das Gesundheitsamt des 
Rhein-Kreises. In der Nachricht 
werden die infizierten Personen 
gebeten, Daten für die Kontakt-
nachverfolgung über einen Link 
einzugeben.
 Der Link führt dann zu einer 
Anwendung, in der Kontakt- 
und Adressdaten, Informationen 
zur Unterbringung, bestehen-
de Krankheitssymptome und Ri-
sikofaktoren abgefragt werden. 
Nach dem Versand erhalten die 
Betroffenen dann eine zweite 
SMS, in der sie die Kontaktdaten 
ihrer Haushaltsmitglieder ange-
ben können und auch die Haus-
haltsmitglieder selbst werden per 
SMS gebeten, die erforderlichen 
Daten einzugeben.
„Mit dem digitalen Verfahren be-
schleunigen wir die Kontaktauf-
nahme zu Infizierten sowie Kon-
taktpersonen und sparen uns 
die manuelle Erfassung der Da-
ten am Telefon“, ist Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke froh 
über die Arbeitsentlastung für 
das Kreis-Gesundheitsamt. „Wer 
eine SMS von unserem Gesund-
heitsamt erhält, kann dem Inhalt 
vertrauen und auf den angege-
ben Link klicken“, so Petrausch-
ke.

Die übermittelten Daten werden 
automatisch und verschlüsselt 
in die vom Rhein-Kreis bereits 
seit August 2020 eingesetzte Pan-
demiesoftware SORMAS über-
mittelt.
Dabei soll die digitale Datenab-
frage nicht das persönliche Ge-
spräch ersetzen. „Wir werden 
alle Infizierten selbstverständlich 
auch weiterhin telefonisch kon-
taktieren“, erläutert Barbara Alb-
recht, Leiterin des Kreis-Gesund-
heitsamtes.
In dem Gespräch müssten dann 
aber weniger Daten erfasst wer-
den, so dass mehr Zeit für per-
sönliche Fragen sei. „Um das 
Verfahren möglichst flächende-
ckend einsetzen zu können ist es 

wichtig, dass bei einem PCR-Test 
die Handynummer angegeben 
wird“, bittet Albrecht alle Getes-
teten um Unterstützung.
 -ekG.

Beim Kreis per 
Internet anklopfen

Das Kreis-Gesundheitsamt geht bei der Kontaktnachverfolgung 
neue Wege und digitalisiert die Datenerfassung. Foto: RKN.

Grevenbroich. Teenagern 
und jungen Erwachsenen, 
die sich bei der Berufswahl 
noch unsicher sind, bietet 
der Bundesfreiwilligendienst 
interessante Perspektiven 
und Einblicke in verschie-
dene Jobs. Bewerbungen für 
2022 können ab sofort bei 
der Stadt Grevenbroich ein-
gereicht werden, betont jetzt 
Stadtsprecher Lukas Maa-
ßen in einem Schreiben an 
die Presse.
Der Bundesfreiwilligendienst 
ist demnach ein Angebot, 
sich außerhalb von Beruf 
und Schule für einen Zeit-
raum zwischen sechs und 
18 Monaten in sozialen, kul-
turellen, ökologischen oder 
auch anderen am Gemein-
wohl orientierten Tätigkeits-
feldern zu engagieren.
Die Stadt Grevenbroich ver-
fügt über 14 anerkannte Stel-
len: vier Stellen im Bereich 
der Jugendarbeit oderdes Ju-
gendschutzes, fünf Stellen im 
Umweltschutzbereich sowie 
fünf Stellen in der Kinderbe-
treuung.
Bewerbungen können ge-
richtet werden an „Stadt-
verwaltung Grevenbroich, 
Hauptamt – Personalservice, 
Altes Rathaus, Am Markt 
1, Postfach 41513 Grevenb-
roich“ oder per Mail an 
sabine.weidenstrass@greven-
broich.de.
 -ekG.

Freiwilige
für die Stadt

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Bedburg. Die Bedburger 
Konzertgesellschaft hat-
te sich sehr auf das Klavier-
konzert mit Pianist Dinis 
Schemann am Samstag, 5. 
Februar gefreut. Doch aus 
Sicherheitsgründen hat der 
Vorstand der Bedburger Kon-
zertgesellschaft um den ers-
ten Vorsitzenden Günter 
Hesse die Veranstaltung nun 
leider abgesagt.

Konzert leider 
abgesagt

Diskutieren Sie mit    
auf Facebook!  

 
Einfach nach „Erft-    

Kurier“ suchen! 

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!

Grevenbroich, An der Zuckerfabrik 1, Tel. 0 21 81 / 1 64 71 34

Keine Zeitung 
bekommen? 
Rufen Sie an: 

Tel. 02131/ 404 
520 

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

Merkatorstr. 16 ·41515 Grevenbroich

2

3 x in Grevenbroich

• Ausbildung in 10 Tagen
• 6 x in der Woche Theorie
• LKW-Ausbildung
• Motorraddirekteinstieg

www.fahrschule-hoffmann.de
Tel. 0 21 81/6 47 08

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

City Glaserei
Haben Sie Glas-, Schlüssel-,

Tür- oder Fensterkummer,
wählen Sie unsere

Nr. 02181/68600
41363 Jüchen, Robert-Bosch-Str. 10

Glas

Mobiler Friseur

Fliesenhandel

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Fenster, 

Markisen, Tore

Malerarbeiten

Heizung & Sanitär

Feuchtigkeitssanierung

Garten

Busunternehmen

Abflussreinigung

Fahrschulen
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Zum neuen Jahr haben die 
Stadtbetriebe (AöR) gemeinsam 
mit der Bürger-Aktion „Orke-
ner Park“ Pflege- und Umgestal-
tungsarbeiten im Orkener Park 
begonnen. Ziel ist, die ökologi-
sche Nachhaltigkeit des Parks 
zu stärken und den daraus re-
sultierenden grünen Rückzugs-
punkt im Stadtteil aufzuwerten.

Orken. Neben der Pflege der 
Bäume und Anlagen, die in 
den vergangenen Jahren feder-
führend durch die Bürger-Akti-
on „Orkener Park“ erfolgte, sind 
jetzt größere Maßnahmen not-
wendig. Zusammen mit dem 
Vorstand der Aktion und Mitar-
beitern der Stadtbetriebe wurde 
bei einem Ortstermin ein Maß-
nahmenkatalog besprochen, um 
die Struktur des Parks zu gestal-
ten und seinen ökologischen 
Wert langfristig zu erhalten.
Zum Gedenken an Manfred 
Bartz, den kürzlich verstorbe-
nen Gründer und Vorsitzen-
den der Bürgeraktion, wird eine 
drei Meter hohe Nordmann-

tanne gepflanzt, die zukünftig 
zum traditionellen Weihnachts-
baumschmücken genutzt wer-
den kann. Durch Mitarbeiter 
der Stadtbetriebe werden kran-
ke Bäume entfernt, Sträucher 
verjüngt, Lichträume geschaffen 
sowie der Weg durch den Park 
überarbeitet.

Eine bienenfreundliche Blühwie-
se wird durch die Mitglieder des 
Vereins im Frühjahr im Bereich 
des alten Bunkers angelegt. Hier-
zu wurde der umliegende Be-
reich bereits verjüngt, um Licht 
und Freiraum für die Blühwiese, 
aber auch für die vom Verein be-
reits vor Jahren gepflanzten und 

durch Wildwuchs arg bedräng-
ten Apfelbäume „Berlepsch“ und 
„Zuccalmaglio“ zu schaffen.
Die Orkener können sich auf ein 
gesundes und frisches Wachs-
tum im Frühling freuen und hof-
fentlich auf eine gute Apfelernte 
im Herbst.
 -ekG.

Licht und Luft für „Orkener Park“

Der Orkener Park wird aufgewertet – gemeinsam von den Stadtbetrieben und der Bürger-Aktion. 
Unter anderem soll der künftige Weihnachtsbaum gepflanzt werden. Foto: SGV.

James Bond rettet mal wieder 
die Welt und liefert sich in die-
sem Moment eine spektakuläre 
Verfolgungsjagd mit gleich meh-
reren Fieslingen von der Gegen-
seite. Gerade bringt er sein Mo-
torrad per Vollbremsung zum 
Stehen – da endet der Film ab-
rupt mitten in der Handlung, 
und eine freundliche Stimme 
sagt: „Wir sind jetzt fertig und 
bringen Sie in den Aufwach-
raum. Wie fühlen Sie sich?“ 

Grevenbroich. So oder ähnlich 
kann es gehen, wenn sich Pati-
enten im „St. Elisabeth“-Kran-
kenhaus vor einem Eingriff mit 
Regionalanästhesie für den Ein-
satz einer Videobrille entschei-
den. Über die beiden Kleinstbild-
schirme im Brillengestell und 
den Kopfhörer können ihnen 
während der laufenden Operati-
on je nach Wunsch verschiedene 
Audio- beziehungsweise Video-
dateien aufgespielt werden, die 
vom Geschehen im OP ablenken 
sowie Angst und Sorge vor ei-
nem medizinischen Eingriff neh-
men sollen – und auf diese Wei-

se auch dazu beitragen können, 
das Schmerzempfinden zu ver-
ringern.
„Das hat den positiven Effekt, 
dass der entspanntere Patient bei 
für ihn hohem Komfort weniger 
Schmerzmittel benötigt“, erklärt 
Dr. Cornelius Trenz, Standort-
leiter der Klinik für Anästhesie 
und Intensivmedizin. Er freut 
sich, dass im Elisabeth-Kranken-
haus seit Jahresbeginn zwei digi-
tale Sets zur Verfügung stehen – 
finanziert durch eine Spende des 
Krankenhaus-Fördervereins.
Zuvor hatte ihm das Herstel-
ler-Unternehmen über mehrere 
Wochen ein Modell zur Ansicht 
überlassen, mit dem er im Praxi-
seinsatz bereits sehr gute Erfah-
rungen gesammelt hatte. Auch 
die ersten Rückmeldungen der 
Patienten sind durchweg positiv.
Recht entspannt wirkt auch Ab-
dennacer Boujjia, als er nach ei-
nem etwa halbstündigen Eingriff 
an der Hand in den Aufwach-
raum geschoben wird. Trotz des 
eher aufregenden Kinofilms, für 
den er sich entschieden hat. Den 
Action-Kracher kannte er schon, 

darum muss er jetzt nicht zittern, 
wie die Handlung ausgeht.
Doch wie ist sein Eindruck von 
der Videobrille? „Eine gute Sa-
che. Wenn man sich darauf ein-
lassen kann und sich in den 
Film vertieft, ist das auf jeden 
Fall eine große Hilfe“, findet der 
43jährige Bergheimer.
Eine bevorstehende Operation, 
eine aufwändige Untersuchung 
oder Therapie wie eine Kno-
chenmarkpunktion oder eine 
Chemotherapie löst in vielen 
Menschen Sorge und Stress aus. 
Auch wenn das eigentliche Ope-
rationsgebiet lokal betäubt ist, 
also keine direkten Schmerzen 
wahrgenommen werden, reagie-
ren Patienten auf die ungewohn-
ten Seheindrücke, Geräusche 
und Empfindungen sowie das 
Gefühl des Kontrollverlusts mit 
Angst oder zumindest gesteiger-
ter Nervosität.
Das führt häufig dazu, dass un-
angenehme Empfindungen noch 
stärker wahrgenommen werden. 
Die Videobrille setzt dem positi-
ve Eindrücke entgegen, die das 
Gehirn und die Sinne beschäf-

tigen. „Je nach Vorliebe können 
wir den Patienten ruhige Bil-
der einspielen, die mit Entspan-
nungsmusik unterlegt sind, in-
teressante Dokus, Konzerte, 
unterhaltsame Filme oder ihre 
Lieblingsserie“, erklärt Dr. Trenz, 
der die einfache Handhabung 
am Touchscreen des kompakten 
Media-Centers demonstriert.
Selbstverständlich ist das Film-
material in verschiedenen Spra-
chen verfügbar und kann auf die 
voraussichtliche Länge des Ein-
griffs abgestimmt werden. Die 
Brille lässt sich auf die Sehstärke 
des Patienten einstellen, und na-
türlich können Operateur oder 
Anästhesist jederzeit – falls er-
forderlich – den Kopfhörer aus-
schalten, um sich mit dem Pati-
enten zu verständigen.
„Viele Patienten empfinden auch 
die Behandlungsdauer kürzer“, 
hat Dr. Trenz beobachtet. Kür-
zer ist auch die Erholungszeit 
nach der Operation, denn, so Dr. 
Trenz, „je wohler sich die Patien-
ten fühlen, desto weniger Beruhi-
gungs- und Schmerzmittel müs-
sen wir einsetzen“. -ekG.

Mit James Bond und Videobrille 
wird jede OP sofort leichter!

Dr. Cornelius Trenz, Standortleiter der Klinik für Anästhesie und 
Intensivmedizin am „St. Elisabeth“-Krankenhaus, freut sich, dass 
das Krankenhaus mit Unterstützung des Fördervereins zwei Sets 
mit Videobrillen anschaffen konnte. Fotos: RKN.

 Einfache Handhabung – positive Wirkung: Dank der neuen Vi-
deobrillen, die immer öfter im OP eingesetzt werden, sind Pati-
enten bei Eingriffen häufig entspannter und benötigen dadurch 
weniger Schmerzmittel. 

Grevenbroich. Am Montag 
haben Pflegearbeiten an den 
Platanen im Rathaus-Innen-
hof begonnen. Der Bereich 
sowie die Zufahrt über die 
Karl-Oberbach-Straße wur-
den hierzu gesperrt. Die Ar-
beiten sollen am 4. Februar 
beendet sein.
Weil Geräte wie Kettensäge 
und Holzhäcksler zum Ein-
satz kommen, ist mit Lärm 
zu rechnen. Der bei den Ar-
beiten entstehende Mulch 
wird für das Wildfreigehege 
verwendet werden.

Kettensägen
im Einsatz

Grevenbroich. Im Febru-
ar ist das Schadstoffmobil 
des Rhein-Kreises wieder 
im Stadtgebiet Grevenb-
roich unterwegs. Am 11. Fe-
bruar steht es von 9.30 bis 
10.30 Uhr in Laach auf dem 
Kirmesplatz am Weiden-
weg, von 11 bis 12 Uhr in 
Gustorf auf dem Kirmesplatz 
am Torfstecherweg, von 13 
bis 14 Uhr in Gindorf auf 
dem Kirmesplatz am „Lan-
ger Weg“ sowie von 14.30 bis 
15.30 Uhr in Neu-Elfgen auf 
dem Kirmesplatz am Lap-
penhof.

Schadstoffe
abgeben

Kapellen. Das „Repair-Café“ 
steht am 3. Februar an der 
Schubertstraße in Kapellen 
in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
wieder zur Verfügung!
Trotz der extrem steigenden 
Corona-Zahlen und den da-
mit verbunden verschärf-
ten Auflagen zur Einhaltung 
der Corona-Regeln werden 
die Dienste des AWO-„Re-
pair-Cafés“ angeboten!
Es ist die 2G+-Regel einzu-
halten. Die Nachweise sind 
beim Besuch des „Repair-Ca-
fés“ vorzuzeigen.

„Repair-Café“
nur mit 2G+

Grevenbroich. Zahlreiche erste 
und zweite Preise gingen jetzt an 
die Nachwuchstalente der Mu-
sikschule im Rhein-Kreis beim 
Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“. Anders als im Vor-
jahr zeigten sie ihr Können nicht 
im Video, sondern vor Ort in 
Meerbusch. Dennoch ging es ru-
hig zu, denn aufgrund der Coro-
na-Schutzmaßnahmen durften 
nur die Teilnehmer zusammen 
mit jeweils einem Elternteil und 
den Musiklehrern die Gebäude 
betreten.
Große Freude herrschte bei Mia 
Schuld und Jakob Erschfeld, die 
sich mit ihrem Saxophon-Beitrag 
einen ersten Preis und die Fahr-
karte zum Landeswettbewerb er-

spielten, ebenso wie bei Leo An 
und Franz Dorn, die mit der Kla-
rinette überzeugten und eben-
falls zum Landeswettbewerb rei-
sen.
Einen zweiten Preis erhielt das 
Duo Luisa Weber und Calla Ber-
ner mit der Oboe. Am Landes-
wettbewerb teilnehmen wer-
den auch die Gitarrenduos 
Anna Karl und Felix Zimmer so-
wie Alex Kockmann und Fran-
ca Stappen. Alle vier freuten sich 
über erste Preise. 
 Vier Streicher nahmen in der 
Solo-Wertung teil: Jasper Die-
trich (Violoncello), Lina Rottler 
(Violine) und Mira Sophie Zim-
mermann (Violine) erreichten 
erste Preise.

Erste und zweite Preise beim Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ berechtigen zum Start beim Land

Zwei der Preisträger und ihre Lehrer (von links): Harald Lochter, 
Mia Schuld, Jakob Erschfeld und Dominik Oppel. Foto: RKN.

Werde Teil unseres Teams!
Fahrdienst Sürder sucht ab sofort:

Fahrer m/w/d mit FS Klasse B
als Aushilfe, in Teilzeit oder Vollzeit
für die Beförderung von Menschen mit Behinderung
im gesamten Rhein-Kreis Neuss.
• Einfache Abwicklung • Gleichbleibende Linie
• Firmenfahrzeug wird gestellt • Tankkarte
• Wochenende + Feiertage frei
Bewerbung unter Tel.: 01 51/54 07 70 70
oder per E-Mail an s.suerder@steven-suerder.de
Fahrdienst Sürder • Pfannenstraße 2 • 41516 GV-Hemmerden
Tel.: 01 51/54 07 70 70 • s.suerder@steven-suerder.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

SAH-Seniorenalltagshilfe GbR
Otto-Lilienthal-Str. 4 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 - 4 14 84 02
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· PERSONENBEFÖRDERUNG

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

➜

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

Die Zahnarztpraxis Frau Dr.
Veronika Vogt-Miermann bietet
seit über 12 Jahren modernste
zahnmedizinische Versorgung
auf höchstem Niveau. Seit 2019
können wir unsere Patienten in
neuen, hellen und großzügigen
Praxisräumen auf der Talstras-
se 5 versorgen. „Wir arbeiten
bei uns in einer vertrauensvol-
len und familiären Atmosphä-
re, wodurch sich Patienten und
Praxisteam rundum wohlfühlen.
Regelmäßige Fortbildungen
sichern die Qualität unserer
Arbeit. So können wir unsere
Patienten optimal versorgen.

Besonders unsere kleinen Pati-
enten liegen uns von Anfang an
am Herzen, da wir uns zusätz-
lich zum gesamten zahnärzt-
lichen Behandlungsspektrum
auf die Kinderzahnheilkunde
spezialisiert haben“, lächelt die
Zahnärztin. Wer also gerne mit
Menschen jeder Altersklasse ar-
beitet, kommunikativ, zuverläs-
sig und teamfähig ist, der ist bei

Werde Teil des Teams - Wir brauchen Dich
in Grevenbroich-Kapellen.

Frau Dr. Vogt-Miermann genau
richtig. Nutze deine Chance und
werde Teil des Praxisteams in
Grevenbroich-Kapellen. Aktuell
werden ZFA (m/w/d) - Zahnme-
dizinische/r Fachangestellte/r
und ZMP (m/w/d) - Zahnmedi-
zinische Prophylaxeassistenz in
Teil- und Vollzeit gesucht.
Bewirb dich jetzt unter:
mail@dr-vogt-miermann.de

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote Februar ´22
offenerWerksverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
Bestell- & Abholzeiten: Mo. bis Fr. 08:30 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Weitere Informationen:

Kasseler-Rücken, ohne Knochen, 2kg...
Rinder-Tafelspitz.............................................
Mettwurst, 100g............................................
Frische Zwiebelmettwurst, 200g ............
Hack, gemischt..............................................
Leberkäse, zum selber Backen, 1kg .......

4,99 €/kg
9,99 €/kg
6,99 €/kg
6,49 €/kg
5,99 €/kg
4,99 €/kg
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Grevenbroich.  An der Straße „Am Zehnthof“ wurden heraus-
nehmbare Poller installiert, um dort die Zufahrt zur Fußgänger-
zone zu steuern. Damit ist die vorletzte Lücke im „Poller-Kon-
zept“ für die City geschlossen, so Stadtsprecher Lukas Maaßen 
nicht ohne Stolz. Als letzte Maßnahme sind nunmehr noch ver-
senkbare Poller an der Karl-Oberbach-Straße zum Rathausin-
nenhof geplant. Maaßen: „Seit mehr als einem Jahr ist die Fuß-
gängerzone in Grevenbroich mit versenkbaren Pollern versehen, 
um den Lieferverkehr nach 12 Uhr draußen zu halten. Mit dem 
Fahrrad darf seitdem nur montags bis freitags zwischen 20 bis 
12 Uhr und von Samstag 15 Uhr bis Montag 12 Uhr in der Fuß-
gängerzone gefahren werden.“ Eine Öffnung der Fußgängerzo-
ne für den Radverkehr hatte der Bau-Ausschuss im Jahre 2019 – 
nach einer entsprechenden Testphase – abgelehnt. Foto: SGV.

Abgepollerte City

Grevenbroich. Anlass der Überlegungen zur Umgestaltung des 
Synagogenplatzes war die erforderliche Instandsetzung der Plat-
zoberfläche, die durch Senkungen im Untergrund notwendig 
geworden war. Für die Instandsetzung des Platzes wurde der 
vorhandene Pflaster- und Plattenbelag aufgenommen und auf ei-
nem neuen Ausgleichsplanum neu verlegt. In Bezug auf die vor-
genannten Setzungen beteiligt sich die Abteilung Bergschäden 
des RWE an der Instandsetzung und beauftragte das ausführen-
de Unternehmen. Die Gesamtkosten für die Instandsetzung des 
Platzes betragen geschätzt rund 85.000 Euro und entsprechen 
in etwa den Baukosten. Eine detaillierte Abrechnung steht noch 
aus. Ein gepflasterter Davidstern erinnert an den Grundriss der 
Synagoge. Ergänzt werden soll der Platz noch durch eine Stele, 
die an das jüdische Leben in Deutschland erinnern soll. Hierzu 
werden aktuell Anregungen von Schülern 
gesammelt. Das historische Foto (zur Ver-
fügung gestellt von Ulrich Herlitz) zeigt 
die frisch zerstörte Synagoge nach der 
Progrom-Nacht.

Der neue alte Platz

Sie prägen den neuen Synagogenplatz: Davidsstern und Ge-
denkstein. Fotos: -gpm.

Grevenbroich. „Innenstadt“, 
„Fußgängerzone“ und „Einkaufs-
meile“ müssen – nicht erst seit 
Corona – ganz neu gedacht wer-
den. Darin sind sich die Politi-
ker vor Ort, aber auch die Ver-
antwortlichen in Land und Bund 
einig.
Rückblende: Vor kurzem stell-
te die Stadt ihre Konzept für eine 
neue KiTa in der „Coens-Gale-
rie“ in der oberen Fußgängerzo-
ne vor. Architekt Markus Schma-
le sprach bei dieser Gelegenheit 
offen von einem „Sterben der 
Malls“ in den vergangenen Jahr-
zehnten: Die kleineren Einkaufs-
zentren hätten aufgrund geän-
derter Erwartungshaltungen 
kaum noch Überlebenschancen. 
Auf der anderen Seite seien sie 
bestens erschlossen, bestens an-
gebunden, hätten viele Parkplät-
ze und würden eine belastbare 
Tragesubstanz bieten. Alles in al-
lem Grund genug, sie einem neu-
en „Leben“ zuzuführen. Klar, 
dass hier das Stichwort „nachhal-
tig“ fallen muss.
Seit den Kommunalwahlen 
gibt es folgerichtig einen spezi-
ellen Ausschuss für die Innen-
stadt. Vorsitzende Martina Su-
ermann-Igné (...die von einigen 
deshalb auch als „Bürgermeis-

terin der City“ bezeichnet wird) 
forderte kürzlich im Interview 
mit dem Erft-Kurier: „Wir brau-
chen eine Allianz für die Innen-
stadt! Handel, Dienstleistung, 
Gastronomie, Eigentümer, Bür-
germeister, Verwaltung, Politik 
und nicht zuletzt jeder einzelne, 
potentielle Konsument, ist in der 
Pflicht, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir müssen an einem 
Strang ziehen, um gemeinsam 
Rahmenbedingungen zur Bele-
bung der Innenstadt zu schaffen, 
die Ansiedlungen ermöglichen, 
Bestand sichern und Expansi-
onsmöglichkeiten eröffnen.“
Mit Blick auf die Innenstadt 
stellt auch die Landtags-Abge-
ordnete Heike Troles fest: „Das 
Familienbüro ist ein beleben-
der Faktor in der Innenstadt. Es 
ist inzwischen zentraler Anlauf-
punkt für Kinder, Eltern und Fa-
milien und ruft breite positive 
Resonanz hervor. Es leistet wich-
tige Informationsarbeit zu Kin-
dertagesbetreuung, Elternbeiträ-
gen, zur kindlichen Entwicklung 
und Erziehung, zu Leistungen 
des Jugendamtes sowie zu An-
geboten der Jugendhilfeträger 
und Vereinen. Die Landesförde-
rung von 41.609 Euro war hier 
der Türöffner, um das Famili-

enbüro als belebendes Element 
in der Innenstadt anzusiedeln. 
Man sieht also, was mit Gestal-
tungs- und Veränderungswillen 
zu schaffen ist. Umso trauriger 
ist es, dass die Stadt es mit über 
387.000 Euro nach wie vor nicht 
schafft, den Leerständen in der 
Innenstadt zu begegnen.“
Martina Suermann weiß aller-
dings genau, wo ihrer Meinung 
nach die Reise hingehen sollte: 
„Eine städtebauliche und archi-
tektonische Aufwertung des Zen-
trums ist für die zukünftige Ent-
wicklung ebenfalls von großer 
Bedeutung. Gestalterisch quali-
tätvolle Architektur und attrak-
tive öffentliche Räume sind die 
baukulturelle Grundlage für Ver-
weilqualität und für Wohlfühlat-
mosphäre.“
Und auch Bürgermeister Klaus 
Krützen denkt schon lange laut 
über eine neue Fußgängerzone 
der Zukunft nach, auf der Ser-
vice-Angebote und Gastronomie 
für die notwendige Frequenz sor-
gen sollen.
„Wir stehen auch in der Innen-
stadt vor einem Strukturwandel: 
vom reinen Handelsplatz – zum 
Einkaufserlebnis – zur Sinnes-
welt – zur Identifikationswelt“, 
freut sich Suermann.

Die neue Innenstadt 
der Zukunft entsteht

Kreisverband Grevenbroich e.V.

Hausnotruf
für den Rhein-Kreis Neuss, außer der Stadt Neuss als

Basis- oder Komfortpaket
damit Sie länger in Ihrer vertrauten

Umgebung leben können.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
Tel. 02181-6500-15

E-Mail: hausnotruf@drk-grevenbroich.de

DANKE
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Die Neuheiten 2022 sind eingetroffen!

Breite Str. 20• 41515 Grevenbroich

Ihr Dachdecker-Team von Kilic Bedachungen!

Bedachung & Bauklempnerei

Meisterbetrieb
Vergleichen Sie unsere Leistungen.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
* Altbausanierung * Neubau
* Fassadenverkleidung * Dachfenster
* Balkonsanierung * Speicherisolierung

* Sturmschäden
Merkatorstr. 18 • Tel. 02181-2280495 • Fax 02181-2280494

41515 Grevenbroich E-Mail: info@kilic-dachtechnik.de

24 St
d.

Notd
ienst

18 Engelfür IhreDächer!

• Melone mit Schinken 1), 3), 4)

• Tomate Mozzarella
• eingelegtes Gemüse
• Involtini in Tomatensauce 1), 3), 4)

• Reis
• Lasagne hausgemacht 3)

• Ciabatta und Kräuterbutter
• Tiramisu

Breite Straße 25 · 41515 Grevenbroich · Tel.: 0 21 81/6 12 81 · www.metzgerei-edgarwagner.de

1)Konservierungsstoffe, 2)Phosphat, 3)Geschmacksverstärker, 4)Antioxydationsmittel, 5)Farbstoff,
6)Süßungsmittel

Schlemmen in der Metzgerei Wagner
Buffet Roma

15 Personen
340 €

tini in Tomatensauce

Arbnor Krasniqi · Karl-Steinhauer-Str. 22a · 46047 Oberhausen
Tel.: 0208/74170165 · Mobil: 0176/24916792 · krasabau@gmail.com

Wir erledigen Ihre Rohbau- und Klinkerarbeiten und
Ihre Fassadendämmung.

• Attraktive Küchen- und Wohnplanung
• Individuelle Geschenke für jeden Anlass, wie z.B.

ein persönlich zusammengestellter Präsentkorb

Breite Str. 23 · 41515 Grevenbroich
Telefon 02181-4937823 · www.kuechen-ploeger.de

Grevenbroich-City vielfältig und nah!

- Impffahrten
- Kleinbusse (bis 8 Pers.)
- Kurierdienst
- Krankenfahrten

TEST-AKTION:
WIEDER ALLES VERSTEHEN

Verzichten Sie gerade jetzt nicht auf
bestes Hören und Verstehen.

Wir ermöglichen Ihnen kurz-
fristig ein 14-tägiges Testen.

Grevenbroich | Kölner Str. 3
Telefon 02181 /659597

Jüchen | Markt 32
Telefon 02165/87130

info@stamm-akustik.de
www.hoergeraete-stamm.de

Geänderte nungszeiten: Montag und Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag 09.00 – 13.00 Uhr | Samstag geschlossen

Rufen Sie
uns JETZT

an!

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Krisen haben, auch wenn es
sich anders anfühlt, etwas Gu-
tes. Vielen Menschen wird ak-
tuell bewusst, was ihnen wirk-
lich etwas bedeutet: so zum
Beispiel das Miteinander. Das
Füreinander-da-Sein. Und
sie merken, wie wichtig gutes
Verstehen gerade in dieser
Zeit ist, in der sich die Kon-
takte zu den Lieben auf Tele-
fon, Balkon-Gespräche oder
auch WhatsApp beschränken.

Neue Herausforderung:
Distanz und Mundschutz
Wer sich bisher mit seinem
nachlassenden Gehör arran-
giert hatte, kommt derzeit jetzt
schnell an seine Grenzen. Ob
beim Telefonieren mit dem Arzt,
der Familie oder bei Unterhal-
tungen über Distanz. Und da
wir auf absehbare Zeit um das
Tragen von Mundschutz nicht
herumkommen, verschlechtert
sich zusätzlich auch noch die
Aussprache der Menschen, mit
denen wir Kontakt haben.

Niemand muss aktuell auf
gutes Verstehen verzichten

Zum Glück durften Hörakus-
tik-Fachbetriebe seit Krisen-
beginn geöffnet bleiben. Und
gerade die inhabergeführten
Fachbetriebe zeigten sich als
zuverlässige Partner. Christoph
Stamm, Hörakustikmeister und
Inhaber von Stamm Akustik:
„Als Fachbetrieb des Gesund-
heitswesens hat sich an unserer
Arbeitsweise wenig geändert.
Hygienemaßnahmen spielen
hier schließlich immer eine
wichtige Rolle. Selbstverständ-
lich desinfizieren wir jetzt noch
häufiger und achten mehr dar-
auf, auf Distanz zu bleiben. Zu-
dem haben wir Plexiglaswände
aufgestellt, die einen zusätzli-

chen Schutz bedeuten, und na-
türlich tragen wir Mundschutz.“
Jetzt können Hörgeräte zei-
gen, was sie wirklich können.
Aktuell punkten vor allem Hör-
systeme mit Bluetooth, da viele
Menschen verstärkt fernsehen,
telefonieren oder per WhatsApp
kommunizieren. Der Fernseh-
ton oder der Telefonpartner wird
damit kabellos und direkt ins
Hörsystem übertragen – für per-
fektes Verstehen. Und nebenbei
sind sie auch noch ausgespro-
chen unauffällig.

Ein Termin genügt:
Profitieren Sie von einem ganz
neuen Versteh-Gefühl! Tragen
Sie eines der kleinen Technik-
wunder kostenlos und unver-
bindlich 14 Tage lang. Ob beim
Fernsehen, Telefonieren oder
beim Gespräch über den Gar-
tenzaun oder Balkon – Sie wer-
den staunen, wie entspannt Sie
verstehen!

Rufen Sie jetzt die Hörexperten
von Stamm Akustik an und ver-
einbaren Sie noch heute Ihren
kostenlosen Beratungstermin.

Alles Verstehen – so
wichtig wie nie zuvor!

Wer jetzt per Telefon oder Video-
Chat in Kontakt bleiben will, ist auf
ein gutes Gehör angewiesen.

Geänderte Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr | Samstag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
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Die Mitglieder der „St. Sebas-
tianus“-Schützen-Bruderschaft 
Hülchrath haben während ihrer 
Generalversammlung einstim-
mig – bei einer Enthaltung – 
die wohl größten Verände-
rungen seit über 70 Jahren 
beschlossen und dem im Okto-
ber durch den Vorstand vorge-
stellten „Konzept Zukunft“ zu-
gestimmt.

Hülchrath. „Ziel des Konzeptes 
ist es vor allem, die Bruderschaft 
und das Schützenfest noch at-
traktiver für Mitbürger zu ma-
chen, die diesem bisher eher 
skeptisch gegenüberstehen oder 
noch keinen Bezug zum Schüt-
zenwesen haben“, so Bruder-
meister Bernhard Hösen.
 
Das Konzept umfasst im Wesent-
lichen vier Bestandteile wie die 
Komprimierung des Schützenfes-
tes. Dazu Geschäftsführer André 
Horst: „Durch unseren traditi-

onellen Beginn mit dem Vogel-
schießen am Fronleichnamstag 
haben wir den Vorteil eines frei-
en Brückentages am Freitag, den 
wir bisher nicht genutzt haben. 
Gleichzeitig sinkt seit Jahren die 
Bereitschaft der Schützen und 
unserer Gäste, Urlaubstage zu 
opfern, um Schützenfest feiern 
zu können. Dadurch war gerade 
zu dem eigentlichen Höhepunkt 
unseres Festes, dem Krönungs-
ball am Dienstag, das Zelt nicht 
mehr gut besucht. Das soll sich 
jetzt ändern und wir wollen dem 
Königspaar wieder eine würdige 
Krönung bieten.“
 Konkret heißt das, der Freitag 
nach Fronleichnam wird in das 
offizielle Schützenfestprogramm 
eingebunden: Um 18.30 Uhr 
wird es, in Anwesenheit der zur 
Krönung geladenen Gäste die 
Krönungsmesse geben mit der 
Inthronisierung des neuen Kö-
nigs. Anschließend folgt dann 
im Festzelt der Krönungsball bei 

dem auch die Königin gekrönt 
wird.
Damit wird die Bruderschaft 
erstmals in ihrer Geschichte 
während des gesamten Festes 
ein gekröntes Königspaar haben, 
das dann auch am Samstag und 
Sonntag gemeinsam die Paraden 
zu seinen Ehren abnimmt.
Das Schützenfest wird dann am 
Montag nach dem traditionellen 
Frühschoppen ausklingen.
 „Edel-Kinder“ statt Edelknaben: 
Nach 674 Jahren öffnet sich die 
Bruderschaft auch für Mädchen. 
Damit haben alle interessierten 
Kindern die Möglichkeit, aktiv 
am Schützenfest teilzunehmen.
Erstmals wird darüber hinaus 
mit Susanne Domgans, die den 
bisherigen Edelknabenführer 
Michael Koerfer unterstützt, eine 
Frau auch offiziell eine Aufgabe 
in der Hülchrather Bruderschaft 
übernehmen. „Die Zeiten, in de-
nen die Schützenfrauen damit 
zufrieden waren, den Männern 

die Hemden zu bügeln, sind 
schon lange vorbei. Wir wollen 
und müssen diese aktiv einbin-
den und uns weiter öffnen“, so 
André Horst.
Öffnen will und wird sich die 
Bruderschaft auch allen Bürgern 
gegenüber, die jetzt dem Schüt-
zenwesen vielleicht noch skep-
tisch gegenüberstehen. Künftig 
sollen zum Beispiel alle Gäste 
auf der Schießwiese eingeladen 
werden, sich dem „Heimgeleit 
des Kronprinzen“ am Donners-
tag anzuschließen. Gleiches gilt 
für die Gäste beim Frühschop-
pen am Montag beim „Heimge-
leit des Königspaares“.
Darüber hinaus soll es im Jubi-
läumsjahr der Bruderschaft 2023 
einen „Familienzug“ geben, zu 
dem alle Bürger eingeladen sind 
an Umzug und Parade zur Eh-
ren der Majestäten am Sonntag 
teilzunehmen. „Ohne Zwänge, 
ohne Uniform und ohne Büro-
kratie“, wie André Horst betont.

Sebastianer planen für neue Zukunft:
Aus Edelknaben werden „Edel-Kinder“

Betreff: „So soll auch die 
nächste Flut um Grevenb-
roich herum geleitet werden“; 
22. Januar
Die derzeit in Offenlegung be-
findliche neue Überschwem-
mungsgebietsverordnung weist 
für den gesamten Streckenver-
lauf der L 361 n Überflutungs-
flächen aus, wodurch diese 
dort nun nicht mehr realisier-
bar wäre, denn dort wäre die 
Errichtung und Erweiterung 
baulicher Anlagen, insbeson-
dere die Errichtung von Mau-
ern, Wällen oder Ähnlichem, 
nunmehr untersagt, ebenso die 
Umwandlung von Grünland in 
Ackerland oder die Umwand-
lung von Auwald in eine ande-
re Nutzungsart.
 Ein Umstand, der auch den 
Grevenbroicher „Grünen“ auf-
gefallen ist. Die L 361 n mit ih-
rer komplett in Dammlage ge-
führten Streckenführung und 
ihren sechs Brückenbauwer-
ken steht in absolutem Wider-
spruch zu dieser richtigerweise 

geplanten Verordnung.
Wir haben bereits vergange-
nes Jahr unmittelbar nach 
der Hochwasserkatastrophe 
an Ahr und Erft darauf hin-
gewiesen, dass L 361 n und 
Hochwasserschutz unverein-
bar sind, da die Streckenfüh-
rung bereits mit Überflutungs-
flächen alter Lesart im Konflikt 
steht.
Derzeit fließt weiter Geld in 
die Konkretisierung des Pro-
jektes, das besser für eine echte 
Mobilitätswende und konkre-
te Maßnahmen zur Entlastung 
der Kapellener Bürger verwen-
det würde.
Die Kosten sind bereits jetzt 
von 14 auf über 22 Millionen 
Euro explodiert. Eine Variante, 
die auch nur ansatzweise mit 
dem Hochwasserschutz verein-
bar wäre, ist schlichtweg nicht 
finanzierbar.

 Peter Gehrmann
 Dirk Schimanki
 („Grüne“; per Mail) 

Meine Meinung

Grevenbroich. Die nächs-
te Bürgersprechstunde des 
Bundestags-Abgeordneten 
Hermann Gröhe findet als 
„Telefon-Sprechstunde“ am 
3. Februar statt.
 Aufgrund des aktuellen Co-
rona-Infektionsgeschehens 
wird Gröhe an diesem Tag in 
der Zeit von 16 bis 17 Uhr te-
lefonisch für Gespräche zur 
Verfügung stehen. Eine An-
meldung vorab ist erforder-
lich.
Interessierte Bürger werden 
daher gebeten, sich ab so-
fort unter der Rufnummer 
02131/7 18 85 28 im Wahl-
kreisbüro zu melden, um ein 
konkretes Zeitfenster für ein 
Telefonat mit Hermann Grö-
he zu vereinbaren.

Telefonieren
mit Gröhe

Grevenbroich. Trotz der mo-
mentan wieder schwierigen 
Corona-Situation möchte die 
Grevenbroicher Künstler- und 
Ateliergemeinschaft „E1“ sich 
nicht unterkriegen lassen und 
zeigen, dass auch in schwieri-
gen Zeiten kulturelles Leben 
existiert. Außerdem sei es gera-
de jetzt wichtig – natürlich un-
ter Wahrung aller Schutzvor-
gaben –, eine Abwechslung zu 
bieten...
Der in Düsseldorf wohnende 
und arbeitende „E1“-Künstler 
Eldad Schönfeld zeigt deshalb 
vom 4. bis Ende Februar unter 
dem Titel „Ihr Schlingel*innen“ 
in der Galerie „E1 Schaufens-
ter“ insgesamt 16 Grafiken aus 
den Serien „Spektakuläre Kri-
minalfälle“ und „Briefmarken-
sammlung“. 
Bei den „spektakulären Krimi-
nalfällen“ war es ein Stapel al-
ter Magazine, der den Grafiker 
zum Erzählen von aufregen-
den, tragischen und sensatio-
nellen Geschichten inspiriert 
hat. Zudem experimentiert 
Schönfeld hier erstmals mit 
einer Kombination aus phy-
sischen Drucken und digita-
ler Präsentation, um seine Ge-
schichten zu erzählen.
Ein Stapel von Briefmarken 
forderte Eldad Schöndfeld her-
aus, deren Motive in einen er-
weiterten Kontext zu setzen, 
um so Brücken aus der Ver-
gangenheit in die Gegenwart 
zu schlagen.
Am 4. Februar startet die Prä-

sentation mit einer Vernissa-
ge in kleinem Kreis mit ein-

geladenen Gästen. Darüber 
hinaus sind Besuche der Ga-
lerie in Corona-Zeiten jeder-
zeit möglich. Hierzu bieten der 
Verein und der Künstler Ein-
zelführungen an, die unkom-
pliziert über die Internetsei-
te www.eldad.de vereinbart 
werden können. Es gelten die 
„2G+“-Regeln.

Spektakuläre Fälle und 
kunstvolle Briefmarken

Eldad Schönfeld. Bereits in 
der frühen Jugend, motiviert 
durch ein gefördertes Kun-
stinteresse, entstanden erste 
Malereien und Zeichnungen. 
Insbesondere beeinflusst 
durch die Pop Art der 70er 
und 80er Jahre und der zu-
nehmenden praktischen Be-
deutung digitaler Techniken, 
begann er schon in den 80er 
Jahren mit digitalen grafi-
schen Arbeiten.

Kaster. Sind Elternteile von 
Sucht- oder psychischen Er-
krankungen betroffen, ge-
rät die Familie häufig aus 
dem Gleichgewicht. Es feh-
len die richtigen Worte, um 
die Situation zu besprechen. 
Kinder, die die Erkrankung 
des Vaters oder der Mutter 
nicht verstehen, fühlen sich 
schnell verantwortlich und 
überfordert. Deshalb bie-
tet die Familienberatungs-
stelle der Stadt Bedburg die 
„Ich-bin-Ich-Gruppe“ an, de-
ren Eltern unter Sucht- oder 
psychischen Erkrankungen 
leiden.
Das Angebot beginnt voraus-
sichtlich im Frühjahr 2022. 
Es handelt sich um ein kos-
tenloses sechsmonatiges Prä-
ventivangebot zur Entlastung 
und Stärkung betroffener 
Kinder.
Dieses Mal ist das Grup-
penangebot für Kinder im 
Grundschulalter von fünf bis 
elf Jahren geplant. In einem 
geschützten Rahmen kön-
nen sich diese beim Spielen 
über Sorgen und Ängste aus-
tauschen. Auch die Förde-
rung und Unterstützung des 
familiären Miteinanders ist 
ein Ziel der neuen Gruppe, 
die nachmittags in den Räu-
men der Familienberatungs-
stelle im zentralen Rathaus 
in Kaster stattfindet. Interes-
sierte Eltern wenden sich an 
die Familienberatungsstelle 
(02272/ 402–530 oder famili-
enberatung@bedburg.de). 

Geschützter
Raum für Kids

Die Leitung der Gruppe 
übernehmen Severin und 
Gabor. Foto: SBed.

Elsen/Elfgen. Die Arbeiten im 
Kreuzungsbereich Rheydter Stra-
ße und Deutsch-Ritter-Allee dau-
ern bis voraussichtlich Ende 
März 2022 an. Wie das ausfüh-
rende Unternehmen den Stadt-
betrieben mitgeteilt hat, waren 
einige Kampfmitteluntersuchun-
gen notwendig, bevor die Spezi-
altiefbauarbeiten durchgeführt 
werden konnten. Während der 
Auswertungen der dabei gewon-
nenen Erkenntnisse durch die 
Bezirksregierung mussten die 
Arbeiten ruhen. Auch während 
der Feiertage wurde nicht gear-
beitet. Am 24. Januar wurde mit 
der Rohrleitungsverlegung im 
Kreuzungsbereich im so genann-
ten Pressverfahren begonnen.
Das ausführende Unternehmen 
geht davon aus, dass Ende Fe-
bruar die Baugrube im Bereich 
der Mittelinsel verfüllt sein wird. 
Erst dann kann die Vollsperrung 
der Deutsch-Ritter-Allee für den 
Fahrzeugverkehr aufgehoben 
werden.

Baustelle bleibt
bis Ende März

Kaster. Die Stadt Bedburg gibt 
den Startschuss für das drit-
te Losverfahren in der „Res-
sourcenschutzsiedlung Bed-
burg-Kaster“. Dabei geht es 
um insgesamt mindestens 
drei freie Grundstücke, auf die 
sich Bauwillige bis einschließ-
lich 30. April 2022, 23.59 Uhr 
schriftlich (über den Interes-
sentenbogen auf der Website) 
oder online (über eine Anmel-
demaske auf der Homepage) 
bewerben und so ihr Interesse 

bekunden können. Die Stadt 
Bedburg macht darauf auf-
merksam, dass im Baugebiet 
„Ressourcenschutzsiedlung 
Bedburg-Kaster“ nach dem 
ressourcenschonenden Fak-
tor-X-Gedanken gebaut wer-
den muss.
Auf www.bedburg.de (Bereich: 
Aktuelles) finden Interessenten 
neben den Bewerbungsunter-
lagen zahlreiche weitere wich-
tige Informationen zum Bau-
gebiet.

Drei Kaster-Grundstücke
sind im jetzt Lostopf

aufgrund der aktuellen Situation haben wir unsere
Mittwochsausgabe vorübergehend eingestellt.

Unser Anzeigenblatt erscheint bis auf Weiteres nur noch
am Samstag. Anzeigenschluss für die Ausgabe ist mittwochs,

18.00 Uhr. Aktuelle Informationen und Nachrichten erhalten Sie
rund um die Uhr auf www.erft-kurier.de

Wir danken für Ihr Verständnis.
Bitte passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Liebe Kunden, liebe Leser,

EFFERTZ GmbH

Königstraße 1 • 41515 Grevenbroich
0 21 81 / 4 11 31 • www.effertz-gmbh.de

• Sectionaltore
• Schwingtore
• Torantriebe
• Haustüren
• Nebeneingangstüren

Aufmaß und Angebotserstellung kostenlos.

HÖRMANN STÜTZPUNKTHÄNDLER RHEIN KREIS NEUSS

01.02.2022 bis 28.02.2022 (ausgenommen Aktionsware)

Besuchen Sie auch
unseren Onlineshop

www.shopeffertzgmbh.de

( )

20 % auf Tore – Türen – Antriebe

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Neuss, Theodor-Heuss-Platz 15
Krefeld, Hülser Straße 300
Mönchengladbach, Hindenburgstraße 274

+19%
MwSt.
GESCHENKT

1) +50%
bis zu

RABATT
auf freigeplante Küchen

1)

FINANZIERUNG

ZINSFREI2)

60 MONATE
0,0%
BIS ZU

1) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum 31.03.2022.Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19%MwSt. entspricht einem Knuffmann-Verkaufspreis
abzüglich 15,97%. Ausgenommen sind Küchen aus diesem Prospekt und reduzierte Küchen. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. - 2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt für alle neu abge-
schlossenen Kreditverträge.Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Gilt für alle Neuaufträge ab 99,- EuroWarenwert. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro einWiderrufsrecht zu.

KNUFFMANN KÜCHEN
IHRE KÜCHENFACHMÄRKTE DER EXTRAKLASSE!

UNSER BESTER
SERVICE FÜR SIE:

AUFMASS
VOR ORT

3D COMPUTER
PLANUNG
PERFEKTE
MONTAGE

PÜNKTLICHE
LIEFERUNG

INDIVIDUELLE
BERATUNG

LEBENSLANGER
SERVICE

3D

UMFRAGE (FOCUS 42/21)
www.deutschlandtest.de

1. SIEGER KREFELD
1. SIEGER NEUSS

MÖBELHÄNDLER

SERVICE
KÖNIG
Franz Knuffmann

dt
gv

.d
e

HERAUSRAGENDES
Möbelhaus2021/22

Prüfung vonKundenservice, Beratung und
regionalemEngagement, Test 12/2021,dtgv.de/8032

GEPRÜFTE QUALITÄT

Nur noch bis Montag in Neuss und Krefeld
Sonderöffnungszeit: von 10 - 20 Uhr!
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Wevelinghoven. Die Freude 
über die neuen Trikots der F 
Junioren Jahrgang 2014 steht 
Klein und Groß deutlich ins 
Gesicht geschrieben. Als Vater 
einer ambitionierten Fußballe-
rin hat es sich Florian Rohde 
von Fliesen Rohde nicht neh-
men lassen, die Mannschaft 

seiner Tochter mit den Tri-
kots auszustatten. Bei einem 
Freundschaftsspiel der Kids 
konnten sie nun übergeben 
werden. Jugendleiter Micha-
el Landen und Coach Steffen 
Klee sagen von Herzen „Dan-
ke“. Daniela Furth
 Foto: BV Wevelinghoven

Neue Trikots für Kids

Wevelinghoven. Im Rahmen der 
Aktion „Grevenbroich, da blüht 
dir was!“ wurde im Januar in 
der KiTa „St. Martinus“ in We-
velinghoven ein Apfelbaum ge-
pflanzt. 
Denn die Stadt Grevenbroich 
soll grüner, bunter und vor allem 
insektenfreundlicher werden. 
Vor diesem Hintergrund wurde 
im Frühjahr 2021 die Gemein-
schaftsaktion „Grevenbroich, 
da blüht dir was!“ vom „Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland“, von der Stadt Gre-
venbroich, den Stadtbetrieben 
Grevenbroich AöR (SBG) und 
dem Stadtmarketing Grevenb-
roich initiiert.
Bürger konnten eine Baumschei-
be bepflanzen oder eine Gieß-Pa-

tenschaft übernehmen und so 
zur Verschönerung ihres direk-
ten Umfelds beitragen. Auch die 
Kids der KiTa „St. Martinus“ be-
teiligten sich an der Aktion. Sie 
bepflanzten und pflegten eine 
Baumscheibe auf dem KiTa-Ge-
lände. Als Preis für dieses En-
gagement erhielt die KiTa nun 
vom BUND einen Apfelbaum, 
der von den Kindern direkt ein-
gepflanzt wurde.
Auch Monika Stirken-Hohmann, 
Vorständin der SBG, und Vi-
ze-Bürgermeister Peter Cremeri-
us griffen zum Spaten. Ebenfalls 
anwesend waren Andrea Istas, 
Geschäftsführerin vom Stadt-
marketing Grevenbroich, und 
Rolf Behrens vom BUND.
 -gpm.

Ein Apfelbaum für 
die Martinus-Kids

Großer Bahnhof für ein kleines Bäumchen. Hoffentlich viele Generationen von KiTa-Kids werden 
an ihm Freude haben.  Foto: SGV.

Auch wenn hin und wieder 
eine Reinigungsmaschine in 
Richtung Kreisverkehr unter-
wegs ist – die meisten Autofah-
rer nehmen sich an Reifen, Un-
terboden und Karosserie ihre 
„Andenken“ aus den Schlamms-
puren der Baustelle für das 
neue Hochlager der Chips-Fab-
rik mit. Dank der Pfeiler-Gale-
rie wird inzwischen klar, in wel-
chen Dimensionen dort gebaut 
wird.

Wevelinghoven. Die „Trans Ser-
vice Team GmbH“ aus Worms 
ist Bauträgerin des Logistikzen-
trums und im Auftrag von „In-
tersnack“ tätig: Auf einer Fläche 
von rund acht Hektar entste-
hen fünf Hallensegmente, die 
eine künftige Gesamt-Hallengrö-
ße von rund 4,2 Hektar umfas-
sen sollen.
„Das Vorhaben wird von Seiten 
der Stadt begrüßt, da die Stand-
ortsicherung von ,Intersnack 
Knabber-Gebäck‘ hierdurch po-
sitiv beeinflusst wird“, betont 
Stadtsprecher Lukas Maaßen 
mit Nachdruck.
Für das Vorhaben musste im 
Rahmen eines Bebauungsplan-
verfahrens Planungsrecht ge-
schaffen werden; der Bebauungs-
plan Nr. W 54 „Logistikzentrum 
Grevenbroicher Straße“ wur-
de am 10. Juni des vergangenen 
Jahres vom Rat beschlossen.
Wichtig für die Wevelinghovener 
Bürger, die sich nicht nur Sorgen 
über die Dimensionen, sondern 
auch um die verkehrlichen Aus-
wirkungen machen: „TST wurde 
vertraglich dazu verpflichtet, mit 
den künftigen Nutzern des Lo-
gistikzentrums verbindliche Re-
gelungen zu treffen, so dass der 
Schwerlastverkehr im Zusam-
menhang mit dem künftigen Be-
trieb des geplanten Logistikzen-
trums ausschließlich über die 
Grevenbroicher Straße in Kom-
bination mit der K 10 abgewi-
ckelt wird. Die Nordstraße soll 

vom Schwerlastverkehr, der im 
Zusammenhang mit diesem Lo-
gistikzentrum steht, frei bleiben“, 
betont der Stadtsprecher auf An-
frage der Redaktion des Erft-Ku-
rier.
Die TST sei ebenfalls verpflich-
tet, im Kreuzungsbereich Gre-
venbroicher Straße / Werks-
einfahrt „Intersnack“ / „Am 
Gasthausbusch“ eine Ampelan-
lage zu planen und zu errichten. 
Ebenfalls sollen an geeigneter 
Stelle verkehrsleitende Beschil-
derungen, ebenfalls in Abstim-
mung mit der Stadt, angebracht 
werden.
„Wenn man Strukturwandel 
ernst meint, dann geht es um 
den Erhalt von Arbeitsplätzen. 
Dann wäre es grob fahrlässig ge-
wesen, wenn man der Chips-Fa-
brik, aber auch LIDL die Erwei-
terungsmöglichkeiten begrenzt 
hätte“, macht auch Bürgermeis-
ter Klaus Krützen gegenüber der 
Redaktion des Erft-Kurier deut-
lich. Und er wiederholt: „Je mehr 
Arbeitsplätze erhalten oder neu 
angeboten werden, ist das geleb-
ter Strukturwandel.“
Neben den Arbeitsplätzen gin-
ge es zudem um die Einnahmen 
der Stadt: um Gewerbesteuer auf 
der einen und um Grundsteuer 
auf der anderen Seite. Natürlich 
darf Krützen hier keine Zahlen 

nennen, aus politischen Krei-
sen wird aber kolportiert, dass es 
sich durchaus um siebenstellige 
Summen handele.
Etwaigen Kritikern hält der Bür-
germeister entgegen: Für die 
Mentalität „Alles verständlich,

alles gut, nur nicht in meinem 
Hinterhof“ habe er absolut kein 
Verständnis. Die Zusammenhän-
ge Steuern und Arbeitsplätze sei-
en doch nun einmal nicht zu 
leugnen...
 Gerhard P. Müller

Vor den Kreisverkehr soll 
eine Ampel gesetzt werden

Die „Pfeiler-Galerie“ für das neue Hochlager der Chips-Fabrik lässt inzwischen ganz gut die Di-
mensionen des Neubaus erahnen. Fotos: -gpm.

Zahlreiche Lkw verlassen tagtäglich die Baustelle und bringen 
Schlamm auf die umliegenden Straßen.

Wevelinghoven. Der Zu-
lauf an Kindern ist beim TV 
„Germania“ sehr groß. „Ihr 
Bewegungsdrang und der 
Wunsch nach Zusammen-
sein mit anderen Kindern ist 
ungebremst“, so Präsident 
Pulz. Man merkt es auch an 
den Mitgliederzahlen, sie 
sind stark gestiegen. Ab dem 
1. Februar soll es wieder ein 
normales Programm geben.

Viele Kids
für den TV

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Gilt für alle Kunden, deren Pflegekasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter
getragen. Zusatzleistungen im Komfort / Premium sind im 1. Monat der Versorgung für
alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen gratis testen
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 01.02. bis 15.03.2022

JENS FRICKE
Heilpraktiker: Rücken- und
Schmerztherapie

CHIROPRAKTIK · OSTEOPATHIE

Kranichstraße 6a · 41469 Neuss (Norf)
Tel. 02137/999588 · Fax 02137/999 587
www.heilpraxis-fricke.de

Traumatherapie ADS/KISS • Psychosomatische
Erkrankungen • Lehrer für asiatische Kampfkünste
Vitalfeldtherapie

Wir sind
SEAT undCUPRA
in Neuss.

Entdecke unsere neuen
Marken und unseren
neuen Standort.

Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Römerstraße 124, 41462 Neuss
Tel. 02131 5656-22 · gottfried-schultz.de

NEU!

- Impffahrten
- Kleinbusse (bis 8 Pers.)
- Kurierdienst
- Krankenfahrten

Dr. Sebastian Leuffen
Marktplatz 16 · 41516 Grevenbroich

Telefon 0 2181 7 43 19 · Telefax 0 2181 724 79
info@adler-apotheke-wevelinghoven.de
www.adler-apotheke-wevelinghoven.de

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.

Nutzen Sie unseren kostenlosen Lieferdienst.

Gerne können Sie bei uns telefonisch oder per E-Mail

bestellen. Ab sofort können Sie auch per App bestellen.

Bitte sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Montag–Donnerstag

11.00–14.00 Uhr & 17.00–22.30 Uhr

Freitag und Samstag

11.00–14.00 Uhr & 17.00–23.30

Sonn- und Feiertage

12.00–22.00 Uhr

Lieferzeiten

Ristorante – Pizzeria

19 Jahre in Grevenbroich.

Wir liefern weiter leckere
Pizzen zu Ihnen nach Hause!

Unsere Speisekarte:
lastella-grevenbroich.de
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Wevelinghoven. Ab dem 1. 
Februar wird es eine reine Ju-
gend-Mädchenmannschaft 
beim BV Wevelinghoven ge-
ben. Alle Mädels aus den Jahr-
gängen 2011 bis 2014 sind 
herzlich eingeladen, sich der 
neuen Truppe anzuschließen.
„Es gibt im ganzen Kreis sonst 
keine eigene Mannschaft für 
so junge Mädchen“, erzählt 
Steffen Klee, Coach der F-Juni-
oren, Jahrgang 2014. Es sei ein 
Wandel zu erkennen, weil vie-
le Sportarten wie Turnen in 
der Pandemie durch die Auf-
lagen nicht immer angebo-
ten werden konnten. So fän-
den immer mehr Mädels zum 
Fußball.
Und die Größe der neuen 
Mannschaft spricht für sich: 
14 Mädchen aus den verschie-
densten Ecken Grevenbroichs 
sind dort aktiv. „Es ist schon 
stark, dass man direkt so eine 
große Mannschaft aus dem Är-
mel zaubern kann“, freut sich 
Klee denn auch.
Aufgrund der großen Alters-
spanne werde die Gruppe viel-
leicht irgendwann getrennt, 
aber für den Start sei es so erst 
einmal gut.
Das Training der Mädels über-
nimmt Hannah Sturm, an-
gehende Lehrerin und akti-
ve Fußballerin. Lange hat sie 
in Mönchengladbach gespielt 
und ist dann in die Damenfuß-
ballmannschaft des BV Weveli-

nghoven gewechselt.
Die Trainingsstunden fin-
den dienstags und donners-
tags jeweils um 17 Uhr statt. 
Die Spiele sind, wie gewohnt, 
samstags.
„Wir würden uns freuen, wenn 
alle Mädels sich das Training 
anschauen und wir die Mäd-
chenmannschaft mit vielen Ki-
ckerinnen gemeinsam aufbau-
en können.“
Bei Fragen und Anmeldun-
gen können sich Interessier-
te an Hannah Sturm unter Tel. 
0157/34 38 12 87 oder schreib-
dembvw@bv-w.de wenden.
 Daniela Furth

Jetzt kicken die Mädels in 
ihrer eigenen Mannschaft

Hannah Sturm trainiert die 
Mädels.
 Foto: BV Wevelinghoven

Wevelinghoven. Die Wer-
be- und Interessengemein-
schaft Wevelinghoven plant 
derzeit für den Mai-Markt 
– aber mit vielen Fragezei-
chen: „Wir sind dabei, den 
Mai-Markt zu planen, aber 
ob der im Endeffekt stattfin-
den, steht in den Sternen“, so 
WIG-Vorsitzende Anne Wan-
sert-Engel. Auch die Stadt 
Grevenbroich könne zum jet-
zigen Zeitpunkt noch kei-
nerlei Aussagen machen, ob 
es eine Genehmigung geben 
würde. Welche Auflagen zu 
beachten sein werden. Wel-
che Sicherheitsmaßnahmen 
in Sachen Corona eingefor-
dert werden müssen.
„Planen werde ich auf jeden 
Fall. Ich schicke auch alle 
Einladungen an die Ausstel-
ler heraus. Aber alles ohne 
Gewähr, denn wir wissen 
nicht, wo die Reise hingeht 
in Sachen Corona“, seufzt 
die WIG-Vorsitzende im Ge-
spräch mit der Redaktion 
des Erft-Kurier.
Schwierige Zeiten auch im 
dritten Corona-Jahr... -gpm.

Vorbereiten mit
Fragezeichen

Anne Wansert-Engel leitet 
die WIG.

Oliver Benke ist Pressespre-
cher der WIG.

Ja, es sei richtig, dass er bei den 
Wevelinghovenern wegen einer 
Bürgerversammlung im Wort 
stehe. Aber die „äußeren Bedin-
gungen waren nicht passend“. 
Außerdem seien wichtige Ent-
scheidungen schon gefallen und 
„die Meinung der Bürgerschaft 
ist klar“, kommentiert Bür-
germeister Klaus Krützen auf 
Nachfrage des Erft-Kurier. Doch 
der Reihe nach...

Wevelinghoven. Es geht um das 
Neubaugebiet „An Mevissen“, 
um die Umwandlung der Real- 
in eine Gesamtschule und um 
steigendes Verkehrsaufkommen 
in einem schon jetzt oft verstopf-
ten Wevelinghoven. Die betrof-
fenen Bürger waren frühzeitig 
aktiv geworden, hatten ihre Be-
denken angemeldet und pfiffige 
Protestaktionen gestartet.
Die Politiker der unterschied-
lichen Fraktionen – und al-
len voran der Bürgermeister 
– hatten vor allem vor der Kom-
munalwahl Verständnis signali-
siert: Über eine Anbindung des 
Neubaugebietes an die Land- 
oder Kreisstraße solle nachge-
dacht werden. Um den Aben-

teuer-Spiel- und Bolzplatz zu 
erhalten, solle „An Mevissen“ 
verkleinert werden.
Dann gab es ein von der Stadt 
beauftragtes Gutachten, das zu 
dem Ergebnis kam, dass in We-
velinghoven jetzt und in Zukunft 
verkehrstechnisch alles in Ord-
nung sei. Es müsse nur an ein 

paar kleinen Stellschrauben ge-
dreht werden. Die Bürger rieben 
sich verwundert die Augen ... 
und hofften auf die versproche-
ne Bürgerversammlung.
„Wir werden uns den Bür-
gern stellen“, postuliert Bürger-
meister Klaus Krützen in die-
ser Woche auf Nachfrage des 
Erft-Kurier. Corona habe die Bür-
gerversammlung bis dato verhin-
dert. Er habe über eine „hybri-
de Veranstaltung“ nachgedacht, 
sei aber zum dem Ergebnis ge-
kommen, dass dies den Bürgern 
nicht gerecht geworden wäre.
„Inzwischen sind ja auch ers-
te Entscheidungen gefallen, ers-
te Dinge auf den Weg gebracht 
worden“, gibt er zu. Grundlage 
seien „klare Aussagen des Gut-
achtens“ gewesen. So ist die An-
bindung an Land- oder Kreis-
straße inzwischen vom Tisch. 
Krützen weiter: „Die Meinung 
der Bürgerschaft ist klar. Wir 
wollen aber die Hintergründe er-

läutern.“ Ein Termin im März sei 
nunmehr angedacht.
Und in Sachen Gesamtschu-
le (sie wird die ersten zwei, drei 
Jahre an der Bergheimer Stra-
ße starten, bevor sie dann ins 
Noch-Realschul-Gebäude zieht) 
sei die Verlegung des Buspark-
platzes an die L 381, direkt hin-
ter dem großen Abenteuerspiel-
platz, konzipiert. „Dadurch wird 
das Baugebiet kleiner“, so Klaus 
Krützen.
Und um die Anwohner zu scho-
nen, soll die Zufahrt zur Schule 
dann in einem Einbahnstraßen-
system geregelt werden.
Mehrfach hatte Krützen in den 
vergangenen Monaten deutlich 
gemacht, dass Neubaugebiet und 
Gesamtschule für die Stadt Gre-
venbroich wichtig seien. Und 
dass man solche Projekte nicht 
am Egoismus betroffener Bürger 
scheitern lassen dürfe. Vor Ort 
ist das als „Bürger-Bashing“ ange-
kommen... -gpm.

Krützen steht im Wort, aber:
Entscheidungen sind gefallen

Der Bolzplatz neben der Noch-Realschule. Noch ist seine Zukunft im Rahmen der Planungen zur 
dritten Gesamtschule nicht klar. Eine Bürgerversammlung könnte Aufklärung bringen...

Die große „Bus-Schleife“ soll hinter den Bolzplatz kommen

Klaus Krützen im Herbst 2019 auf dem großen und beliebten 
Abenteuerspielplatz neben der Realschule. Er gab sein Wort, 
dass dieses Kinder-Refugium auf jeden Fall erhalten bleibt. Und 
dem soll wohl auch so sein... Fotos: -gpm./SGV. www

Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str .1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

uvm.Trockenfleisch

Wir sind weiter für Sie
da und freuen uns auf
Ihren Besuch!

www.futter-fundgrube.de

Ronald Fiedler Poststraße 82 41516 Grevenbroich

www .de

02181/ 7289092

Neue Jura & Nivona✔

Generalüberholte✔

Wartung & Reparatur✔

Autorisierter Jura &
Nivona Fachhändler

✔

Die Mehlkiste

Bitte beachten Sie unsere Hygiene-Schutzmaßnahmen

Entdecken Sie die Vielfalt der Fliesenwelt und lassen Sie sich individuell beraten.

Langwadener Str. 42 · 41516 GV-Wevelinghoven · 02181-272427 · www.fliesen-rohde.de

Wir grüßen alle Mitglieder und
Freunde des BV Wevelinghoven
und freuen uns gemeinsam mit

Euch auf das neue Jahr.

Wir grüßen den BVWevelinghoven.
Gerne unterstützt Familie
Burbach den Verein.

Wenn der Mensch den Menschen
braucht …

helfen und begleiten wir.

Poststr. 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181/73737 • Mobil: 0172/8991568

E-mail: rita.allroggen@gmail.com
– Rund um die Uhr erreichbar –

www.bestattungen-allroggen.de

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

Ihr Ansprechpartner für
Wevelinghoven

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer rbung setze ich mich ein!

e!„Werbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternativ

We

e!ernativ
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Ein Huhn hat Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke auch 
nicht jeden Tag auf dem Arm. 
Doch für die Vorstellung eines 
einzigartigen Projekts, dessen 
Schirmherrschaft er gemein-
sam mit Frank Rock, Landrat 
des Kreises Rhein-Erft, innehat, 
auf dem Wissenschaftlichen Ge-
flügelhof des Bund Deutscher 
Rassegeflügelzüchter (BDRG) 
ließ er es sich nicht nehmen. 
Schließlich war er „beim Zün-
den des Projekts mit dabei“, wie 
er lachend verrät. 

 Sinsteden. Denn er stellte den 
Kontakt zwischen den beiden 
Hauptverantwortlichen Bertama-
ria Reetz und Dr. Mareike Fell-
min her.
Unter dem Motto „H(e)ART – 
Huhn trifft Kunst, ein Projekt 
mit Herz“ haben sich mehre-
re Akteure aus der Umgebung 
zusammengefunden, um in ei-
ner Arbeitsgemeinschaft ein ein-
zigartiges Projekt auf die Beine 
zu stellen, das jetzt in den Rom-
merskirchener Schulen starten 
soll. 
Bertamaria Reetz, Künstlerin 
und Gründerin der „Creativ-Help 
GmbH“ sowie der „Blauschäfe-
rei Reetz“, und Dr. Mareike Fell-

min sowie Saskia Neukirchen 
vom „Wissenschaftlichen Geflü-
gelhof“ bilden das Kernteam der 
Arbeitsgemeinschaft. Ergänzt 
wird das Team durch weitere Ex-
perten zum Thema Tierhaltung 
(Christoph Ginzel, Präsident des 
BDRG, BDRG-Schatzmeisterin 
Hannelore Hellenthal, Arne Kut-
sche vom Geflügelhof), Botanik 
(Michael Becker), Bienen (Ruth 
Jansen-Pott) und Ernährung (Su-
sanne Erdwiens). „Uns ist es ein 
Anliegen, das Bewusstsein für 

Nachhaltigkeit und den Umgang 
mit Ressourcen bei jungen Leu-
ten zu schulen und zu schärfen“, 
erklärt Fellmin die Idee hinter 
dem Projekt, „Bertamaria Reetz 
und ich waren sehr aktiv in den 
vergangenen Wochen und haben 
einiges bewegen können.“ 
Gemeinsam mit ihrem Team 
werden die beiden Projektwo-
chen in Schulen ausrichten, bei 
denen unterschiedliche Themen 
zum Thema Umwelt behandelt 
werden. Außerdem wird es ei-

nen informativen Erlebnis-Tag 
auf dem „Wissenschaftlichen Ge-
flügelhof“ und einen Besuch der 
„Blauschäferei Reetz“ geben.
„Wir sind gerade dabei, das 
Konzept zu erstellen, was letzt-
endlich gemacht wird. Das soll 
auch auf die entsprechenden Al-
tersklassen zugeschnitten wer-
den. Es soll auf jeden Fall alles 
sehr praktisch sein. Wir haben 
ja den Vorteil, dass wir die Tiere 
hier vor Ort haben“, berichtet un-
ter anderem Saskia Neukirchen. 

Beim Probelauf in den Rom-
merskirchener Schulen soll dann 
geschaut werden, wie das Pro-
jekt angenommen wird. „Die 
Schulen, zu denen ich breits 
Kontakt aufgenommen habe, 
sind sehr interessiert“, freut sich 
Reetz.
 Doch bleibt die Frage: Warum 
Huhn trifft Kunst?
Im Nachgang sollen die bekann-
ten von Bertamaria Reetz ent-
worfenen Kunsthühner mit 
Blick auf die besprochenen The-
men gestaltet werden. Die Hüh-
ner werden dann, nachdem die 
schönsten zum Weltkindertag 
im Landtag ausgestellt wurden, 
am Erntedankfest auf dem Ge-
flügelhof versteigert. Der Erlös 
kommt den beteiligten Schulen 
und Einrichtungen zugute. Die 
Kunsthühner sollen übrigens von 
Unternehmen oder ähnlichem 
gesponsert werden. Daran arbei-
tet derzeit die Gemeinde Rom-
merskirchen, wie Nicole Musiol 
verrät.
Die Projektwoche wird Anfang 
Mai in den Rommerskirchener 
Schulen starten. Weitere Infos 
zum Projekt und zu Kunsthuhn 
„Ursula“ gibt es unter www.crea-
tiv-help.de. 
 Daniela Furth

„H(e)Art“ – Huhn trifft Kunst: 
Ein ganz tolles Projekt mit Herz

„H(e)Art“ - Huhn trifft Kunst: Landrat Hans-Jürgen Petrauschke mit Bertamaria Reetz auf dem 
Wissenschaftlichen Geflügelhof des BDRG in Rommerskirchen. Foto: Furth

Eckum. Am 30. Januar findet um 15 Uhr in der Samariterkir-
che zu Eckum ein Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfar-
rer Thomas Spitzer in den Ruhestand statt. Da der Gottesdienst 
Corona-konformen Hygienebedingungen unterliegt, können im 
Kirchraum nur maximal 40 Personen untergebracht werden. Der 
Gottesdienst, an dem auch der Superintendent des evangelischen 
Kirchenkreises Gladbach-Neuss sowie Geistliche aus den benach-
barten Kirchengemeinden und der katholischen Schwestergemein-
de teilnehmen, wird auch via Livestream übertragen. Dieser kann 
über die Website www.ev-roki.de erreicht werden. Nach dem Got-
tesdienst ab etwa 16.45 Uhr gibt es im Außenbereich vor der Sa-
mariterkirche die Gelegenheit, sich von Pfarrer Spitzer persönlich 
zu verabschieden. Als erst dritter evangelischer Pfarrer in Rom-
merskirchen überhaupt, ist Thomas Spitzer (64) damit länger im 
Amt geblieben als seine beiden Vorgänger Gustav Baron Girard de 
Soucanton (1957 bis 1970) und Gerhard Jakschas (1970 bis 1984) 
zusammengenommen. Foto: SMeu.

Zum Abschied von 
Pfarrer Thomas Spitzer

Eckum. Die e-Mobilität kommt 
im Jahr 2022 in der Gemeinde 
einen großen Schritt voran: In 
einer ersten Ausbau-Stufe der 
Ladeinfrastruktur im öffentli-
chen Raum plant die Verwaltung 
nun den Einsatz von acht La-
depunkten im Gemeindegebiet. 
Der Schwerpunkt liegt zunächst 
im Rommerskirchener Hauptort.

Vier Lade-Möglichkeiten für 
e-Autos werden am Rathaus neu 
eingerichtet, jeweils zwei sind 
am Markt und am Schwimmbad 
geplant. Nach aktuellem Stand 
sei derzeit die Förderung der La-
desäulen beantragt, die in Kürze 
mit einem Bescheid erfolgreich 
abgeschlossen sein werde. „Im 
Anschluss wird kurzfristig die 

Vergabe stattfinden“, gibt Wirt-
schaftsförderer Felix Hemmer ei-
nen Ausblick. Bis zum Sommer 
solle die neue Infrastruktur in 
Betrieb genommen werden.
Laut Bürgermeister Dr. Mar-
tin Mertens ein lange notwendi-
ger und wichtiger erster Schritt: 

„e-Mobilität ist die Zukunft. Die-
sen Schritt wollen wir mitge-
hen, um die Attraktivität unse-
rer Gemeinde zu erhalten und 
auszubauen.“ Weitere e-Ladesäu-
len werden in den nächsten Aus-
baustufen folgen – an der neuen 
Mobilstation und in den Neu-

baugebieten. Mertens erklärt: 
„Das Ziel ist es, dass wir nicht 
nur durchreisenden Autofahrern 
die Möglichkeit bieten, in Rom-
merskirchen Kraft und Strom für 
die Weiterfahrt zu tanken. Auch 
unsere Bürger, die sich dem-
nächst verstärkt e-Autos zulegen 
werden, müssen Möglichkeiten 
zum Laden finden.“ -ekG.

Acht neue Ladepunkte für mehr e-Mobilität am Gillbach

Ein e-Auto für Bürgermeister Martin Mertens.

Grevenbroich. Der Rhein-Kreis 
hat darauf hingewiesen, dass 

die Pflegegelder für Minderjäh-
rige, die im Haushalt der Groß-

eltern oder anderer Verwandter 
wohnen, für den Zeitraum ab 
dem 1. Januar erhöht worden 
sind. Hintergrund ist ein Erlass 
des Ministeriums für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integ-
ration des Landes. 
Für Kinder bis sechs Jahren 
wird künftig ein Gesamtbetrag 
in Höhe von 895 Euro gewährt, 
für Minderjährige bis zum 14. 
Lebensjahr können 980 Euro 
beansprucht werden. 
Ab dem 14. Lebensjahr ist ein 
Betrag in Höhe von 1131 Euro 
festgesetzt worden. Zuletzt wa-
ren die Beträge übrigens  zum 
1. Januar 2021 erhöht worden.
 Foto: RKN.

Mehr Geld für Kids in der Notlage

Rommerskirchen. Am Mitt-
woch in der Zeit zwischen 
6.30 Uhr und 9.50 Uhr geriet 
eine Wohnung an der Kasta-
nienallee ins Visier von Woh-
nungseinbrechern. Der oder 
die unbekannten Tatverdäch-
tigen hebelten die Hausein-
gangstür auf. Nach ersten Er-
kenntnissen entwendeten sie 
Bargeld und flüchteten über 
die Terrassentür durch den 
Garten. Das Kriminalkom-
missariat 14 sucht Zeugen. 
Wer verdächtige Beobach-
tungen gemacht hat, soll sich 
unter 02131/300-0 melden.

Einbrecher
unterwegs

Rommerskirchen. Die Imp-
fungen im Corona-Testzent-
rum werden über den kom-
menden Sonntag hinaus auf 
unbestimmte Zeit fortgesetzt. 
Allerdings wird an der Ot-
to-Lilienthal-Straße ab sofort 
nur noch von 10 bis 14 Uhr 
geimpft.
Vergangenen Sonntag er-
folgten dort insgesamt 88 
Impfungen. Impfberechtigt 
sind alle Einwohner Nord-
rhein-Westfalens ab zwölf 
Jahren, die eine Zweitimp-
fung am 29. Oktober 2021 
oder eher erhalten haben.

Boostern
in Roki

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

Fahrschule Roki Drive
Bahnstr. 36 - Tel. 02183 - 2339 350

41569 Rommerskirchen
www.rokidrive.de

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über die Krankenkasse möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· PERSONENBEFÖRDERUNG

SAH-Seniorenalltagshilfe GbR
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 - 4 14 84 02
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

Tel.: 02183-3474401 Mobil: 0171-7530570

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eineEin Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?Entrümpelung steht an?
www.workcars.dewww.workcars.de

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

Kostenlose Hotline 0800 - 50 51 500
Rommerskirchen 02183 - 42 19 620

Grevenbroich · Wevelinghoven
Pulheim · Rommerskirchen

Bedburg · Dormagen
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AUS DER REGIONSamstag, 29. Januar 2022

Grevenbroich. Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke, selbst 
gerade von Corona genesen, ha-
dert mitunter auch mit der bun-
desdeutschen Pandemie-Politik. 
So schaut er derzeit mit großer 
Sorge auf den 15. März.

An diesem Tag tritt für Unter-
nehmen und Beschäftigte im 
Gesundheitswesen die Impf-
pflicht in Kraft. Nach aktuellem 
Stand sollen die Gesundheits-

ämter in Form einer Ermessen-
sentscheidung klären, wer zum 
Beispiel in der Pflege weiterar-
beiten darf. Und wer nicht.
Der Landrat rechnet vor: „Wir 
haben rund 25.000 Pflegekräf-
te im Kreis. Die Impfquote liegt 
bei 75 Prozent. Das heißt, dass 
wir in rund 6.500 Fällen ent-
scheiden sollen, wie es für den 
Betreffenden weitergehen soll.“ 
Mit anschließender Klagemög-
lichkeit des Betroffenen...
Bessere Zahlen kann der Land-
rat für seine Kreisverwaltung 
nennen: Dort liegt die Boos-
ter-Impfquote derzeit bei 87,9 
Prozent.
1.038 der insgesamt 1.173 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
sind dreimal geimpft. 96,7 Pro-
zent der Mitarbeiter sind min-
destens doppelt geimpft oder 
genesen.
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke ist natürlich sehr zufrieden 
mit diesen Zahlen, die jetzt das 
Amt für Personalwirtschaft vor-

gelegt hat: „Die hohe Impfbe-
reitschaft ist erfreulich, zumal 
viele Mitarbeiter auch Publi-
kumsverkehr haben. Unsere 
Mitarbeiter kommen dadurch 
ihrer Vorbildfunktion nach.“ 
Dies helfe sehr bei der weiteren 
Impfkampagne und der Aufklä-
rungsarbeit.
Und er fügt an: „Impfungen 
sind weiter der Schlüssel zum 
Erfolg bei der Bewältigung der 
Pandemie. Neben den Auffri-
schungsimpfungen ist es vor al-
lem wichtig, dass sich alle noch 
Ungeimpften impfen lassen. Es 
gibt keinen Grund, noch wei-
ter zu warten“, appelliert Pe-
trauschke angesichts der posi-
tiven Zahlen aus seinem Haus. 
„Mit jeder Impfung schützen 
wir auch Kinder und Vorer-
krankte, für die es noch kei-
nen Impfstoff gibt“, betont der 
Landrat und ruft dazu auf, eins 
der zahlreichen Impfangebote 
zu nutzen.
 Gerhard P. Müller

Corona: Was gut läuft,
was Sorgen macht..!

Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke.  Foto: Lübke/
Rhein-Kreis Neuss

Grevenbroich. Der Rhein-Kreis bietet mit seinem virtuellen Bür-
gerbüro seit September eine innovative digitale Dienstleistung 
an. Sie ermöglicht, dass Behördengänge mittels einer personali-
sierten Videokonferenz virtuell in ausgewählten Fachbereichen 
bequem von zu Hause aus oder mobil erledigt werden können. 
„Dieses Angebot wird nun um weitere Fachbereiche ergänzt“, 
berichtet IT-Dezernent Vieten, nach dessen Vorstellung es in Zu-
kunft nur noch selten erforderlich sein soll, die Kreisverwal-
tung persönlich aufsuchen zu müssen. Das Kreis-Gesundheit-
samt bietet jetzt neu wöchentlich virtuelle Sprechstunden zur 
HIV-, Schwangerschaftskonflikt- und Prostituiertenberatung an; 
die Ausländerbehörde nutzt das virtuelle Bürgerbüro für die Be-
ratung zur Einbürgerung. Im Foto: Landrat Petrauschke (Mitte), 
IT-Dezernent Vieten (rechts) und Markus Brungs (ACP Köln).

Virtuell beim Kreis

Grevenbroich. Das nächste 
Treffen der „Grevenbroicher 
Münzfreunde findet“, wie an 
jedem zweiten Samstag im 
Monat, am 12. Februar, von 
16 bis 18 Uhr, im „Jägerhof“ 
an der Düsseldorfer Straße 
statt (Information über Peter 
Vogel, 0211/7 90 09 69 oder 
pv@iacd.net).
Der Veranstalter: „Unter Ein-
haltung der aktuell gültigen 
Corona-Schutzmaßnahmen 
geben wir Besuchern die 
Möglichkeit, Münzen oder 
Papiergeld aus Nachlässen 
oder aufgegebenen Samm-
lungen, bei Vorlage bewer-
ten zu lassen oder selber an-
zubieten.“
Die Zusammenkunft erfah-
rener Sammler stelle das 
in vielen Jahren erworbene 
Fachwissen Sammlern oder 
Ratsuchenden gerne zur Ver-
fügung. „Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer und geben 
unser Wissen gerne weiter“, 
betont Peter Vogel gegenüber 
der Redaktion.

Münzen und
Papiergeld

Grevenbroich. Sei es der so ge-
nannte „Enkeltrick“, Diebstähle 
beim Geldabheben, Betrügerei-
en an der Haustür, Abzocke bei 
gestellten Telefonanrufen oder 
falsche Polizisten: Groß ist die 
Bandbreite von Delikten, mit de-
nen Kriminelle zunehmend ver-
suchen, Senioren zu schädigen.
Damit die meist in Banden orga-
nisierten Verbrecher keine Chan-
ce haben und was im Falle ei-
ner Straftat zu tun ist, darüber 
wird Kriminalhauptkommissar 
Rüdiger Heil vom Landeskri-
minalamt im Zuge eines On-
line-Vortrags am 10. Februar ab 
19 Uhr auch im Namen der „Al-
loheim“-Senioren-Residenz „Lin-
dencarre“ aufklären und wichti-
ge Tipps geben.
„Besonders Menschen ab dem 
55. Lebensjahr werden häu-
fig Opfer von Trickdieben und 
Trickbetrügern. Die Fallzahlen 
sind konstant hoch. Die ,Ma-
schen‘ der Täter vielfältig“, warnt 
LKA-Experte Rüdiger Heil, 
„wenn man bestimmte Regeln 
befolgt, kann man sich jedoch 
gut gegen diese Täter schützen.“
Senioren sind nach seinen Er-
fahrungen besonders von Betrü-
gereien an der Haustür, Trick-
diebstahl aus Wohnungen, 
Taschendiebstahl, Handtaschen-
raub und vorgetäuschten Tele-
fonanrufen betroffen. Körperver-
letzungen gegenüber Senioren 

sind eher im sozialen Nahbe-
reich bekannt.
Eine Studie des Kriminologi-
schen Forschungsinstituts Nie-
dersachsen belegt jedoch, dass 
Senioren ungleich stärker unter 
den Folgen von Straftaten leiden 
als jüngere Menschen.
„Wir möchten darum im Zuge 

der Vorbeugung gemeinsam mit 
dem Experten des Landeskrimi-
nalamtes aufklären und allen Se-
nioren, aber auch Angehörigen 
und dem Pflegepersonal entspre-
chende Verhaltensregeln an die 
Hand geben“, sagt Einrichtungs-
leiter Daniel Jorissen von der Se-
nioren-Residenz „Lindencarre“.
Am 10. Februar können deshalb 
ab 19 Uhr interessierte Bürger 

der Region an diesem interessan-
ten Online-Vortrag teilnehmen, 
um anhand aktueller Beispie-
le aus der Praxis die Vorgehens-
weise der Straftäter und Wissens-
wertes rund um die neuesten 
Tricks zu erfahren. Der Exper-
te der Polizei wird anhand ver-
schiedener Fälle und Hinweise 
erklären, wie man sich am bes-
ten schützt und vorbeugend ak-
tiv werden kann.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit, ganz indi-
viduelle Fragen zu stellen und 
sich beraten zu lassen.
„Mit unserer Vortragsreihe 
möchten wir interessierte Mit-
bürger umfassend zu wichtigen 
Themen fundiert informieren“, 
erklärt Jorissen.
 Wer an der Online-Veranstal-
tung teilnehmen möchte, kann 
dies ganz einfach über den Link 
www.alloheim.de/veranstal-
tung-heil tun. Individuelle Fra-
gen kann man nach dem Vor-
trag im Zuge der anschließenden 
Diskussion über die Chatfunkti-
on stellen.
„Mit diesem vierten Vortrag un-
serer kostenfreien Veranstal-
tungsreihe und der Diskussion 
im Anschluss möchten wir al-
len interessierten Mitbürgern die 
Möglichkeit geben, sich umfas-
send und fundiert über aktuelle 
und wichtige Themen zu infor-
mieren“, sagt Daniel Jorissen.

Wie sich Senioren 
vor Ganoven schützen

Auch die Kreis-Polizeibehör-
de warnt immer wieder vor Be-
trugsmaschen, die speziell auf 
Senioren abzielen. Foto: RKN.
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2. Satzung vom 23.01.2022 zur Änderung der 
Verwaltungsgebührensatzung 

der Stadt Grevenbroich vom 01.05.2014
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zu-
letzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Jan. 
2018 (GV NRW S. 90), der §§ 1, 2, 4 und 5 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
21. Oktober 1969 (GV NRW S.712/ SGV NRW 610), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 13. Dez. 2011 (GV NRW S. 
687), und des § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land 
NRW vom 23. August 1999 (GV NRW S. 524), zuletzt
geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GV 
NRW S. 762), hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner 
Sitzung vom 13. Januar 2022 folgende Verwaltungsgebüh-
rensatzung beschlossen:
 
Artikel 1
Die Gebührentarife werden gemäß Anlage geändert.
 
Artikel 2
Diese 2. Änderungssatzung tritt zum 01.02.2022 in Kraft.
 

Gebührentarif der Verwaltungsgebührensatzung
 
Tarif Nr.   Tarif-Gegenstand Gebühr in Euro

1. Vervielfältigungen und Auszüge
a) Fotokopien und Ausdrucke bis zum
Format DIN A4
für die ersten 10 Seiten jeweils 0,80
ab der 11. Seite jeweils 0,50
b) bei größerem Format als DIN A4 für jede Seite 1,00
c) Farbkopien und -ausdrucke

im Format A4 1,30
im Format A3 1,80
im Format A2  2,80

d) Für individuell zusammengestellte Auszüge
aus Schriftstücken oder Dateien wird eine
Gebühr nach dem Zeitaufwand erhoben, der bei
durchschnittlicher Arbeitsleistung zur Herstellung
benötigt wird. Die Gebühr beträgt für je angefangene
15 Minuten 10,60

2. Beglaubigungen
a) Beglaubigung von Unterschriften oder Handzeichen
 2,80
b) Beglaubigung von Abschriften, Auszügen,
Ablichtungen, Zeichnungen, Plänen je Seite 5,00

(bei mehrfachen Beglaubigungen derselben
Vorlage ermäßigt sich die Gebühr ab der zweiten
Beglaubigung um 50%)

Gebührenbefreiungstatbestände sind aus der jeweils gültigen
Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung NRW, Tarifstel-
le 30, zu entnehmen.

Besteht die beglaubigte Abschrift oder Ablichtung aus meh-
reren Blättern, so sind diese miteinander zu verbinden, dass 
ihre Trennung ohne merkbare Beschädigung nicht möglich 
ist; die Verbindungsstellen sind zu siegeln. Die beglaubigte 
Abschrift oder Ablichtung gilt dann als eine Beglaubigung.

3. Genehmigungen, Erlaubnisse, Bescheide,
Ausnahmebewilligungen und Bescheinigungen,
soweit nicht eine andere Gebühr oder Gebührenfreiheit 
vorgeschrieben ist
je angefangene halbe Stunde 26,50

4. a) Erteilung von Vorrangeinräumungen und
Löschungsbewilligungen, Freigabeerklärungen und
sonstige Erklärung für das Grundbuch
je angefangene halbe Stunde 32,00

b) Ausstellen einer Bescheinigung zum
Nichtbestehen/zur Nichtausübung eines
Vorkaufsrechts nach § 28 Abs. 1 S. 3 BauGB
je Vorgang pauschal 65,00

5. Erteilung von Zweitausfertigungen von
Bescheinigungen etc.  3,50

6. Feststellungen aus Konten und Akten
je angefangene halbe Stunde 26,50

7. Auszug aus dem Kassenkonto für ein Rechnungsjahr 4,40

8. Genehmigung und Überwachung von Arbeiten,
die für Rechnung Dritter von Unternehmen an
Straßen, Plätzen, Kanälen und sonstigen Anlagen
ausgeführt werden
je angefangene halbe Stunde 26,50

9. Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten,
Bauleitungen, Auszüge, technische Arbeiten,
und zwar für
a) Büroarbeiten je angefangene halbe Stunde 26,50
b) Außenarbeiten je angefangene halbe Stunde 26,50
c) Gehilfenstunden zur Vorhaltung und Beförderung
von Geräten je angefangene halbe Stunde 19,00

10. Abgabe von Leistungsverzeichnissen bei

öffentlichen Ausschreibungen
bis 40 Seiten für jede angefangene Seite 0,35
für jede weitere Seite 0,25

11. Anfertigung von Abschriften und Auszügen aus
Archivgut, Übertragungen in moderne Schrift und
Übersetzungen
je angefangene halbe Stunde 26,50

12. Plots
a) DIN A4 17,70
b) DIN A3 19,70
c) DIN A2 23,70
d) DIN A1 27,70
e) DIN A0 31,70

13. Bereitstellung von Dateien per E-Mail oder
Datenträger
je angefangene 10 Minuten 8,80

14. Bereitstellung digitaler Daten
a) Rasterdaten
Digitale Orthophotos im Format JPEG  25,00
(bis Flächengröße 25 ha - Mindestgebühr)
je weiteren Hektar ab Flächengröße von 25 ha 1,00
andere digitale Karten im Format PDF 50 % der
 Tarifnummer 12
b) Vektordaten
Digitale Geodaten (außer Straßendaten) je Hektar 10,00
Straßendaten je 100 Objektreferenzen:
- für bis zu 40.000 Objektreferenzen 7,50
- für die 40.001 bis zu 1.000.000 Objektreferenzen 3,75
- ab 1.000.001 Objektreferenzen 1,50

Zusätzlich zu den Gebühren für die Daten zu a) und b) wird 
die Bereitstellung gemäß Ziffer 13 in Rechnung gestellt.

Bekanntmachungsanordnung
 
Die vorstehende 2. Satzung vom 23.01.2022 zur Änderung 
der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Grevenbroich 
vom 01.05.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
 
Hinweis:
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch

Artikel 7 des Gesetzes vom 1. Dezember 2021 (GV. NRW. 
S. 1346), kann eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden,
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.
 
Grevenbroich, den 23.01.2022

 Klaus Krützen
 Bürgermeister
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Jüchen. Was ist eine angemes-
sene Miete? Diese Frage ist für 
Hartz IV-Empfänger oder im 
Rahmen der Grundsicherung 
im Alter von Bedeutung für 
die Übernahme der Mietkos-
ten durch das Job-Center oder 
die Sozialämter. Verbindliche 
Antworten darauf gibt der vom 
Rhein-Kreis als Träger der So-
zialhilfe 2011 erstmals vorge-
legte „grundsicherungsrelevan-
te Mietspiegel“. Nachdem vom 
Kreis wieder eine komplett neue 

Analyse der Situation am Woh-
nungsmarkt in Auftrag gegeben 
worden war, hat der Kreistag im 
Dezember einen neuen Miet-
spiegel mit angepassten Mie-
tobergrenzen verabschiedet, der 
ab Februar gelten wird. Neu ist 
beim grundsicherungsrelevan-
ten Mietspiegel die Erhebungs-
grundlage: „Die aktualisierte Auf-
lage beruht ausschließlich auf 
Angebotsmieten. Mit der neuen 
Methode greifen wir die aktuel-
le Rechtsprechung auf, was zur 
Folge haben wird, dass die Mie-
tobergrenzen ebenso ansteigen 
werden wie die Sozialleistun-
gen des Kreises“, erläutert Kreis-
direktor und Kreissozialdezer-

nent Dirk Brügge. Der erwartete 
Mehraufwand soll bei 1,2 Millio-
nen Euro für die Kosten der Un-
terkunft und Heizung liegen. Die 
Bundesbeteiligung liegt derzeit 
bei 62,8 Prozent.
Wie Brügge betont, seien im 
Rhein-Kreis vor allem aber auch 
verstärkte Anstrengungen zur 
Schaffung von neuem Wohn-
raum erforderlich – besonders 
im günstigen und mittleren 
Preissegment.
Hierzu soll die Service- und Ko-
ordinierungsgesellschaft für 
preisgünstigen und bezahlba-
ren Wohnraum im Rhein-Kreis 
Neuss einen Beitrag leisten, die 
in diesen Tagen an den Start 

geht.
Mit der Erhebung der aktuel-
len Daten zum grundsicherungs-
relevanten Mietspiegel hat der 

Rhein-Kreis Neuss erstmalig 
das Unternehmen empirica ag 
aus Bonn beauftragt. Als Daten-
grundlage dienten anders als bis-

her ausschließlich Mieten auf 
dem Wohnungsmarkt verfüg-
barer Wohnungen. Ausgewertet 
wurden über 11.600 solcher An-
gebotsmieten für die Jahre 2019 
und 2020, davon rund 1.200 von 
Wohnungsunternehmen.
Dabei wurde das Kreisgebiet 
in sechs Vergleichsräume ein-
geteilt: Meerbusch, Neuss, 
Kaarst, Dormagen, Grevenb-
roich/Rommerskirchen und 
Korschenbroich/Jüchen. Für ei-
nen Zwei-Personen-Haushalt 
zum Beispiel reicht die Spanne 
der Neufestsetzungen von maxi-
mal 689 Euro Bruttokaltmiete in 
Meerbusch bis 569 Euro in Gre-
venbroich/Rommerskirchen.

Ein Novum bei der Neuauflage 
des grundsicherungsrelevanten 
Mietspiegels ist auch die Mög-
lichkeit, den unangemessenen 
Teil einer Bruttokaltmiete durch 
niedrige Heizkosten zu kompen-
sieren. So kann bei auffallend 
niedrigen Heizkosten ein Klima-
bonus gewährt werden.
Das heißt, dass hier im Einzel-
fall auch Bruttokaltmieten, die 
die Angemessenheitsgrenze 
überschreiten, dennoch akzep-
tiert werden können und so be-
sonders umweltfreundliche Im-
mobilien gefördert werden. Mit 
diesem Konzept wird auch dem 
Klimaschutz und der Nachhaltig-
keit Rechnung getragen.  -skT.

Neue Mietobergrenzen für die Kostenübernahme

Kreisdirektor Dirk Brügge. Foto: Andreas Baum/Rhein-Kreis Neuss

Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung
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• Bau-Qualität
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www.massivhauswerk.de

Schwester-Gisela-Weg 15
41066 Mönchengladbach

Sonntag
06. Feb.

14-16 Uhr

Telefon: 02181 705373-0
info@massivhauswerk.de
Am Hammerwerk 20
41515 Grevenbroich

Einladung zur
Hausbesichtigung

Massivhauswerk Leuchter e.K.
Town & Country Lizenz-Partner

Kommen, schauen und
kostenlos beraten lassen!

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis

Inhaber:
Andreas Schenkel

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen

www.workcars.de

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI

Wir bieten das
komplette Programm

Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?
Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?

komplette Programm
Tel.: 02183 - 347 44 01
Mobil: 0171 - 7530570
info@workcars.de

Tel.: 02183 - 347 44 01
Mobil: 0171 - 7530570
info@workcars.de

Wir bieten das Mit uns verkaufen
Sie Ihre Immobilie
sicher, komfortabel
und erfolgreich.

Informieren Sie sich jetzt.
Wir beraten Sie gerne!

02131 / 53 95 - 100
info@laufenberg-immobilien.de

www.laufenberg-immobilien.de
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Nachdruck, Vervielfältigung und elektroni-
sche Speicherung nur mit

Genehmigung der
Verlagsleitung zulässig.

Druck: Rheinische DruckMedien GmbH,
Zülpicher Straße 10,
40196 Düsseldorf.
Vertrieb:Panorama Vertriebs-
Gesellscha bH, Zülpicher Straße 10,
40549 Düsseldorf.
Testierte Trägerauflage I/2021 durch
Wirtscha er nach den Richtlinien von
BDZV und BVDA: 39.650 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage:
39.734 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter e.V., Berlin, und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle der
Anzeigenblätter (ADA).

Kleinanzeigenannahme:
Tel. 0 21 31 / 404 101

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatz-
hinweis "Bitte keine kostenlosen
Zeitungen" an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Verbraucherportal:
www.werbung-im-briefkasten.de

Notfallpraxis für Grevenbroich, Jüchen u. Rommerskirchen:
Von-Werth-Straße 5 · 41515 Grevenbroich

Praxiszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr

Rosen- und Schützenfestmontag (GV-Mitte) 8.00 - 21.00 Uhr

ALLES im Blick
Notdienste I Notrufzentralen
Apotheken-Notdienste

Ärzte Notrufzentralen
Zahnarzt Tel. 01 80 / 5 98 67 00
Ausführlichere Informationen unter
www.nzg-neuss.de

Unter der Telefonnummer 11 6 11 7
können Sie zu jeder Zeit erfahren, wer
Ihnen bei nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen ärztliche Hilfe leisten
kann.

Wichtiger Hinweis: Der ärztliche
Notdienst sollte nur verständigt werden,
wenn der Hausarzt auch am Wochenende
nicht zu erreichen ist.

Notrufnummern
Polizei Tel. 110
Ausführliche Informationen unter
www.polizei.nrw.de/neuss

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst / Notarzt
(jederzeit erreichbar) Tel. 112

Krankentransport
Tel. 19222

vom 29.01. bis 04.02.2022

Apotheken-Notdienste
Samstag, 29. Januar 2022
Montanus Apotheke,
Ostwall 31, 41515 Grevenbroich (Stadtmitte),
02181 / 68383
Marien-Apotheke,
Bahnstr. 70, 41569 Rommerskirchen (Eckum),
02183 / 6097
Sonntag, 30. Januar 2022
Linden-Apotheke,
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg,
02272 / 3225
Rathaus-Apotheke,
Poststr. 94, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven),
02181 / 71500
Storch-Apotheke,
Hochstr. 44, 41363 Jüchen (Hochneukirch),
02164 / 2225
Die-Punkt-Apotheke,
Mariannenpark 12, 41569 Rommerskirchen,
02183 / 1470
Montag, 31. Januar 2022
Barbara-Apotheke,
Auf dem Leuchtenberg 44, 41517 Grevenbroich
(Frimmersdorf), 02181 / 80608

Dienstag, 1. Februar 2022
Grüne-Apotheke,
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg (Kaster),
+49 2272 / 905105
Elsbach-Apotheke,
Am Hammerwerk 22, 41515 Grevenbroich,
02181 / 3434

Mittwoch, 2. Februar 2022
Adler-Apotheke,
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg,
02272 / 2114
MAXMO Apotheke Jüchen-Gierath,
Bedburdycker Str. 59, 41363 Jüchen (Gierath),
02181 / 48850

Donnerstag, 3. Februar 2022
Post-Apotheke,
Auf dem Wiler 30, 41517 Grevenbroich (Gustorf),
02181 / 7050130

Freitag, 4. Februar 2022
Südstadt-Apotheke,
Von-der-Porten-Straße 1, 41515 Grevenbroich
(Südstadt), 02181 / 3243

oder online unter
erft-kurier.de/service/reklamation

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Priv.Ferienhaus, 2-6 Pers., zu vermie-
ten, gehobenere Ausst., Sommerkü.,
Fahrr., Wlan, Garage, abgeschl.
Grundst., Strandnah, Haustier erlaubt,
Info u. Bilder ☏ 0049/15755700570

Ankauf Fa. FIEBIG, PKW + Schrott-PKW 
☏ 02181/4924007 o. 0177/7226288

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Ich, Elfi, 65 J., verwitwet, möchte noch
einmal das Glück finden. Mag die
Natur, kleine Ausflüge mit meinem
Auto, fernsehen zu zweit. Bin eine
guten Köchin, umzugsbereit u. freue
mich auf unser Kennenlernen.
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Trockenbau, Fliesen, De-/Montage und
Abbrucharbeiten ☎ 0173/2834858

Kaufe Wanduhren, Standuhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren, Taschenuhren.
Fa. Herr H.berg ☎ 0162/6526557

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Pflasterarbeiten und
Minibaggerarbeiten
Über 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser.de

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771, 0177/
4368240 www.akut-online.de

Wohnzimmerschrank (helles Holz),
L = 1,90 m, H = 1,30 m, T = 54 cm,
3-türig, an Selbstabholer in Kaarst zu
verschenken. ☏ 02131/601891

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Weinliebhaber! Alte Weine (ab Jahrg.
95, meist Rotw.), sehr günstig abzu-
geben! ☏ 0172/9105864

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

Wir kommen auch für Kleinigkeiten ! ! !
Maurermeister Toepfer

Reparatur- und Sanierungsarbeiten
Fliesen, Mauern, Putzen, Trockenbau,
Altbausanierung und vieles mehr!

0 21 31/2 98 24 95
oder 01 70/7 36 05 67

Trenne mich aus gesundheitlichen
Gründen von meinen Zierbrieftauben
und gebe diese kostenlos in gute
Hände ab, ☏ 0157/88555619

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell. ☏ 02162/1034350 o. 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Zur Verstärkung unseres starken und engagierten Teams suchen wir

Physiotherapeut/Masseur (m/w/d)
in unbefristeter Vollzeit/Teilzeit.

Zusatzausbildung in manueller Lymphdrainage
ist erforderlich.

Wenn Sie die Fähigkeit besitzen selbständig zu arbeiten, motiviert,
engagiert, teamfähig und interessiert sind an einer stetigen

beruflichen Weiterentwicklung, dann biete ich Ihnen
leistungsorientierte Bezahlung, Fortbildungszuschuss/-Urlaub,

betriebliche Altersvorsorge und vieles mehr.

Bewerbung per E-Mail an:
info@physiotherapie-kollegger.de oder Tel.: 0 21 81/7 32 18

Praxis für Physiotherapie Markus Kollegger
Poststr. 53 • 41516 Grevenbroich

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden, TÜV,
Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch mit
Abmeldung. Komme auch sonntags!
Tel.: 0163/30 40 650

Fa.Philipp Gomann sucht: Alte Möbel,
ausgestopfte Tiere, Nähmasch., Tep-
piche, Silberbesteck, Porzellan,
Schmuck, Küchen, Pelze, zahle 70 %
über Tageskurs für Gold, seriös u.fair.
☏02131/4740415 Kostenl.Abholung.

Faltbares Kleinkinder-Reisebett, mit
Matratze, kaum benutzt, an Selbstab-
holer zu verschenken ☏ 02137/
60042

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Frank, 55 J., 1.85, gepflegt, mit sportl.
Figur, familiär u. vielseitig int. Suche
eine warmherzige, unternehmungs-
lustige Partnerin, die zu mir hält u. für
die ich immer da sein werde. Vieles
gemeinsam erleben, unsere Zukunft
planen, lachen u. lieben. PV, Anruf
und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

Gärtner schneidet Ihre Bäume und
Hecken, Anlagenpflege, Rollrasen u.
Steine verlegen u.v.m., gut u. günstig.
Firma Greenlim, ☎ 0173/7373739

Auto für Export gesucht.
Zahle Höchstpreise!

Kaufe alle KFZ: Diesel u. Benziner
- auchmit allen Schäden - .

TÜV, km egal.
 02131/1337264

WhatsApp: 0157/88835399

– –

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Isolde, 71 J., als Witwe kam für mich
die Einsamkeit von jetzt auf gleich.
Bin eine Frau, die gerne umsorgt u.
sich um den Haushalt kümmert.
Gerne würde ich die Sonne in Ihr Le-
ben bringen, wäre auch umzugsbe-
reit. Wenn Sie auch hier aus der
Gegend kommen, ist Ihr Anruf üb.
PV unser Glück. Tel. 0162-7928872

Ihr persönlicher Gärtner! Jetzt Termine
vereinbaren für eine kostenlose Bera-
tung u. für unverbindliche Angebote!
Jahrespflege Ihres Gartens, Hecken-
und Baumschnitt, Grünflächenpflege,
Zaunbau, Rasenmähen, Winterdienst.
☎ 0173/4629593 Cigerli

Kleiderschrank, Mahagoni, Facetten-
spiegel, Beleuchtung, B 3,00, H 2,30,
T 0,60 m. ☏ 02182/825151

Baumdienst Bersch bietet professionel-
le Baumfällung und Heckenschnitt
an. ☎ 0176 57687043

Der „Wurzel Pit“!
Probleme mit Baumstümpfen im Garten?

Wir lösen das Problem kostengünstig.
 0171 - 200 06 58

Galabau und Baumpflege Korsten

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725

Fensterputzer sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

!! Firma Scherde kauft alle Autos aller
Marken. Alter, Zustand, Tüv, alles
egal. Bitte alles anbieten! Komme so-
fort auch sonntags, ☏ 0178/3406611

2 sehr gute Damen Fahrräder Marke
Rabeneick, wenig gelaufen, je 7-Gang,
Rücktritt, Lenkertaschen, für je 150,- €
zu verkaufen. ☏ 02165/911434

Hobbykünstlerin sucht diverses aus
Omas u. Opas Zeiten: Prozellan, Ge-
schirr, Zinn u.v.m. ☎ 02161/6784195
Fa. Kaikoni

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Margarete, 76 J., gute Hausfrau u. be-
gabte Köchin, mit viel Herz u. schöner
fraul. Figur, fahre noch sehr gerne Au-
to, mag malen u. die Natur. Ihr Ausse-
hen spielt keine große Rolle, wichtig
ist, dass Sie ehrlich sind u. wir uns
mögen. Würde am liebsten zusam-
men ziehen, wenn Sie üb. PV anrufen.
Tel. 0176-34498406

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Sie, Witwe, 77 J., lebensbejahend,
sucht eine vielseitig, interessierte Se-
niorin für gemeinsame Aktivitäten,
Zuschriften ✉ 7602058 an d. Verlag

SKT Baumdienst Victory
Baumfällung, Heckenschnitt,
Wurzelfräsen, Entsorgung, kosten-
loses Angebot, ☎ 0157/50101727

Wenn auch Sie die Einsamkeit kennen-
gelernt haben und sich nach Wärme
sehnen, dann rufen Sie an. Ich bin
Hauswirtschafterin, 59 J., verwitwet
und weil ich kinderlos bin, nicht orts-
gebunden. Ich bin eine hübsche dun-
kelhaarige Frau mit vollbusiger Figur,
rehbraunen Augen. Was nutzen mir
meine Kochkünste, wenn es nieman-
den gibt, der sie zu schätzen weiß.
Keiner nimmt mich in den Arm, wenn
ich traurig bin. Sie dürfen auch älter
sein, bitte rufen Sie an, ich möchte
Sie glücklich machen, bis bald ... Ihre
Anna, ☏ 0173-5662767 Die Chance

Ankauf! Schallplatten v. Rock / Pop /
Blues / Jazz / Metal ☏ 0211/723228
oder 0173/2994368

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Pädagogische/-r Mitarbeiter/-in (m/w/d)
gesucht. Zur Unterstützung unseres OGS-Teams
suchen wir an 4–5 Tagen pro Woche eine/-n

engagierte/-n und kinderfreundliche/-n
Mitarbeiter/-in im pädagogischen Bereich. Eine

Beschäftigung erfolgt auf Steuerkarte. Des Weiteren
benötigen wir eine freundliche Küchenkraft (m/w/d)
für die Ausgabe des Mittagessens an 2–3 Tagen pro
Woche. Die Bezahlung erfolgt im Rahmen einer

geringfügigen Beschäftigung.
Bewerbungen richten Sie bitte an:

Verein zur Betreuung von Kindern
der Lindenschule Gierath e. V.
Zu Händen Frau Anke Bergmann
Schulstraße 69 a • 41363 Jüchen

Oder per E-Mail an: ogs@lindenschule.nrw.schule

4 neue Sommerreifen Bridgestone 215/
55 R 17, E 250 ☏ 02182/3439

Vorsicht bei „schnellem Geld“
Schnell und leicht Geld verdie-
nen – das wird Ihnen unter
„Nebenbeschäftigung“ in man-
chen Anzeigen in diesem An-
zeigenblatt versprochen. Achten
Sie bitte auf diese Grundsätze:
– Zahlen Sie kein Geld ! Seriöse
Unternehmen fordern keine
Schutz-, Aufnahme- oder
Katalog-Gebühr.

– Kaufen Sie im Voraus keine
Materialien, ohne dass für
Ihre Leistungen eine Abnah-
me-Garantie besteht.

– Reagieren Sie vorsichtig auf
Annoncen, bei denen eine
0900-Nummer zum Kontakt
steht. Auf der anderen Seite
läuft wahrscheinlich nur ein
Tonband – und hohe Telefon-
gebühren werden fällig.

Hilfestellung gibt's auch unter
www.verbraucherzentrale.nrw.de

– Anzeigenleitung –

> Information:

Fahrdienst Sürder sucht ab sofort:
Fahrer m/w/d mit FS Klasse B
als Aushilfe, in Teilzeit oder Vollzeit
für die Beförderung vonMenschenmit Behinderung
im Rhein-Kreis Neuss.
Bewerbung unter Tel.: 01 51/54 07 70 70
oder per E-Mail an s.suerder@steven-suerder.de
Fahrdienst Sürder
Pfannenstraße 2 • 41516 GV-Hemmerden

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,

TOP Preise, cm-genau.
Hoogeweg 55 in 47623 Kevelaer,
jetzt 5% online Rabatt sichern -

bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de, 02832/97737-0

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Suche Schallplatten von Rock / Pop /
Blues / Jazz / Heavy Metal, ☏ 0173/
2994368 oder 0211/723228

FRISEUR/-IN
Haare sind Deine Leidenschaft!

Du bist herzlich, motiviert, zuverlässig und kannst
selbstständig arbeiten.

Du möchtest Deine Kreativität bei uns einbringen!
Dann schicke uns eine Bewerbung, ruf an oder komm vorbei.

Wir freuen uns auf Dich!

Richard-Wagner-Str. 4 • 41515 Grevenbroich
Tel.: 02181/8208210 K
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Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Polsterbett mit Bettkasten, 1,20 breit,
blau/schwarz, an Selbstabholer zu
verschenken, ☏ 02131/61102

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Schreibtisch, gebr. Aktenordner, Abla-
gekörbe, Bilderrahmen zu verk., VB,
☏ 02137/2555 ab 10 Uhr

Eckschreibtisch und Eckkommode, Kie-
fer, hellbraun lackiert, an Selbstabho-
ler zu verschenken, ☏ 02181/
4939890

Er 66 J., leichte Behinderung, sucht
nette Sie für gelegentliche, erotische
Treffen. Rollstuhlfahrer angenehm.
☏ 0178/8481852

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Ankauf! Schallplatten v. Rock / Pop /
Blues / Jazz / Metal ☏ 0211/723228
oder 0173/2994368

Badewannen-Neubeschichtung,
schnell, preiswert, ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen mit Garan-
tie. Fa. Derichsweiler: ☏ 0221/
25981779

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
neuen Rasen u. Pflaster verlegen) ☎
0151/55920159 (aus Grevenbroich)

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
www.dekra.de/grevenbroich

Kaminholz vom Gartenbau Express
☏ 0 21 81 / 16 15 97

Verkaufe günstig ein ganzes konvolut
an Nähmaschinen, aller Art und Fir-
men, bitte melden ☏ 02181/44593

Rollladen-Reparaturservice + elektr. An-
triebe, Markisen-Sonnenschutzanl.,
MKS Rollladenbau ☏ 02181/4959482

www.hausmeister-wankum.de

Rollladen rauf - Rollladen runter: Elektr.
Rollladen-Antriebe schon ab 98,- €
MKS Rolladenbau ☏ 02181/4959482

Fa.H.berg su.Leder/Pelz 0162/6526557

Kellerisolierung
Kanalsanierung

Plattierungs- + Verbundsteinarbeiten
Elektromobilität & Infrastruktur
60 Jahre Pallakies Bau.
NE 51 44 31 oder 54 72 32

Trockenschäden an
Bäumen oder Hecken???

Eine Entnahmemuss kein Vermögen kosten.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

 0171 - 200 06 58
Galabau und Baumpflege Korsten

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung, ☏ 02131/3672100

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Waschmaschine und Kühlschrank, sehr
gut erhalten, zusammen für 300,- € zu
verkaufen. ☏ 0176/47002852

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Kühl- Gefrierkombi, silbergrau, H 1,40
m, Backofen + Ceranfeld auch
getrennt nutzbar, an Selbstabholer
zu verschenken. ☏ 02181/45624
oder 0162/7652305

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.
rgrg

TrTr

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Wer verschenkt guterhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe ☏ 0202/784682

Spiegel, 160x60 cm, an Selbstabholer
zu verschenken, ☏ 0177/4547993

Mathe., Eng., Fra., Lat., ☏0163/3375443

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Verschiedenes

Haus/Garten

Umzüge/Transporte

Sie sucht Ihn
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Für Ihn
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Fahrräder

Autodienste/
Reparaturen

Kaminöfen

Ankauf/
Kaufgesuche
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auflösung
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Unterricht
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Handwerk

Ferien/Fahrten/
Reisen
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Geschenke
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Kfz−Kaufgesuche/
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Musik
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Computer/Zubehör

Entlaufen/Zugeflogen

Stellenangebote 
allgemein

Tiermarkt
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Für Objekte in Grevenbroich,
An der Glashütte und Grevenbroicher Straße,

suchen wir zuverlässige, deutschsprachige, flexible

Reinigungskräfte (m/w/d)

(Minijob)

Arbeitszeiten:
An der Glashütte: Mo.–Fr. 17.00–18.20 Uhr

Grevenbroicher Str.: Mo.–Fr. 14.30–16.40 Uhr/
1 x mtl. samstags nach Absprache

Bewerbungen bitte an
gepe Gebäudedienste Peterhoff GmbH

zentrale@gepe-peterhoff.de
Tel. ab 09.00 Uhr unter 0 24 21/84 09 74

Physiotherapeut
(m/w/d)

auf Minijob-Basis für ca.
6 Stunden pro Woche gesucht.

Bewerbung per E-Mail an:
info@physiotherapie-kollegger.de

oder Tel.: 02181/73218
Praxis für Physiotherapie

Markus Kollegger, Poststr. 53
41516 Grevenbroich

„Verpackungskünstler*innen (m/w/d)
mit flinken Fingern“auf Minijob, in Teil- oder Vollzeit

Wir bieten:
• Flexible Arbeitszeiten - ganz auf Sie abgestimmt - zw. 7 und 16 Uhr
• Arbeiten in familiärer Atmosphäre

Ihre Aufgabe ist es, Kleinteile in Verkaufsverpackungen zu packen, oder
andere leichte Tätigkeiten, die einfach zu erlernen sind.

Einfach anrufen und Probearbeiten vereinbaren.
Telefonisch unter 02131 3846740
oder info@ludewig.gmbh

ab sofort in Grevenbroich Kapellen.

Suchen ab sofort eine PTA (m/w/d)
oder eine Pflegefachkraft (m/w/d) auf
450 Euro Basis zum Stellen von Medi-
kamenten, ☏ 02181/3733

Suche Eigentumswohnung von privat.
☏ 02137/9359762

Haus/Renditeobjekt/Gewerbeimmobilie
zum Kauf ges., ☏ 0177/4786992

Reinigungskraft (m/w/d) für Praxis und
Haus in Norf gesucht, 15 Std./Wo.,
Steuerkarte ☏ 0170/6115992

Suche 1-Zi.-Wohnung im Raum Neuss -
Kaarst, sofort oder 01.04.2022, ☏
0177/4158349 oder 01577/1515642

Suche Arbeit im Bereich Innen/Außen-
Verputz- Renovierungsarbeiten, Däm-
men, Fassaden. ☏ 0157/59194084

Suche Arbeit im Bereich Innenputz/
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen. ☏ 0176/55402790

Suche Putzhilfe nach NE-Rosellenhei-
de, 1 x 4 Std./Wo., ☏ 02137/6889

NE-Furth, Garage mit Video-Ü., 85,- €,
ab 01.04.2022, 02131/5963502

Ihr Kontakt zu uns
Web www.panorama-vertrieb.de
Telefon 0211 58 05 95 70

Diese Zeitung zustellen
und Geld verdienen!

0151 26 43 06 58
Neu – kontaktieren Sie

uns per WhatsApp

Putzhilfe (m/w/d) gesucht. 3 x wö-
chentlich von 12-15 Uhr auf 450 € Ba-
sis. Metzgerei Wagner, Breite Str. 25
☏ 02181/61281

Privatmann sucht in Düsseldorf u. Um-
gebung MFH, alternativ: Gewerbeim-
mobilie. ☏ 0151/24131407

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

für unseren Betrieb in GV.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

Pizzafahrer & Pizzabäcker (m/w/d) in
Teil- oder Vollzeit gesucht. La Stella,
Grevenbroich. ☏ 0172/3556091

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Staplerfahrer

(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

mit mehrjähriger Erfahrung.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

Suche Putzstelle in GV und Umgebung
(3h - 4h), ☏ 0157/36206729

DU suchst nach einer neuen Herausforderung?
Dann bewirb Dich für unser Seniorenzentrum Heinrich-
Grüber-Haus in Neuss ab sofort in Voll- oder Teilzeit für
folgende Bereiche:

• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Pflegehilfskräfte (m/w/d)
• Hauswirtschaftshilfe (m/w/d)

Bei uns findest Du:
• Ein gutes Arbeitsklima mit netten Kollegen
• Eine gute Bezahlung nach BAT-KF
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Jahressonderzahlung
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Nähere Informationen bekommst Du bei Karen Rothenbusch,
Tel.: 02131/945150 oder unter
www.dw-neuss-sued.de/altenhilfe
Bewerbungen bitte per E-Mail an Karen Rothenbusch:
rothenbusch@dw-neuss-sued.de oder per Post an
Diakonie Neuss-Süd gGmbH, Gohrer Str. 34, 41466 Neuss.

Frührentner 62 J. mit Führerschein
sucht einen 450,- €-Job.
☏ 0163/7885457

Neuss Nähe Bahnhof, 2 Zi., EBK, Du-
sche, Gas-Etg.-Hzg., 75 m², f. 2 Pers.,
KM 500,- € + NK, ☏ 02131/546538

Schulbusfahrer (m/w/d) SB-Verkehr mit
Begleitung in Teilzeit im Rhein-Kreis-
Neuss ab sofort oder später gesucht!
Wohnort im RKN oder DUS. FS D oder
D1 erforderlich. Täglich 2x 2,5 Std.,
morgens und nachmittags/25 Std./
Wo., Tariflohn 13,41 €/Std., Rheingold
-Reisen-Wuppertal, ☏ 0202-769630
blankennagel@rheingoldbus.de

Privat: Suche 3 oder 4-Zimmer-Eigen-
tumswohnung ☏ 02137-9359752

Suche zuverlässige, gründliche Reini-
gungskraft für Privathaushalt in NE-
Gnadental, 1x wöchentl. etwa 3 - 4
Stunden. Bitte melden unter ☏ 0173/
5992150

Ich suche eine Putzstelle in Kaarst im
Privathaushalte. ☏ 0163/3456882

Ruhige EG-Whg. mit Balk. od. Terr. von
Rentnerin gesucht. ☏ 0173/8286765

NE-Lukasviertel, 81 m², 1. OG, 3 Zi.
KDB, zusätzl. Esszi. in der Diele,
2 Blk., Gartenmitben., Blick ins Grüne,
ruhige Nebenstr., 8-Fam.-Haus, von
Privat, ab 01.03. od. 01.04.22,
KM 648,- € + NK 193,- €, auf Wunsch
Garage 50,- €, V, 135 kWh, Öl, Bj. 62.
☏ 0172/7607494 od. 02151/771490

GV-Wevelinghoven, Klosterweg, App.,
42 m², offene Schlafnische, EG, Bal-
kon, WBS, gerne ältere Person, KM
183,-€ + NK 140,-€ , 3MM Kaut., ab so-
fort, ggf. später, EA, ☏ 0172/2519333

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 o. 02131/25164

Stellenausschreibung Mitarbeiter (m/w/d) im Golfclub-Sekretariat
Wir suchen:

– Mitarbeiter (m/w/d) im Golfclubsekretariat
– Ganzjahresstelle mit saisonbedingter Arbeitszeitverteilung
– Mindestens 20 Stunden pro Woche
– Möglicher Arbeitsbeginn, sofort

Was bei uns auf Sie zukommt:
– Empfang, Betreuung und Beratung unserer Mitglieder und Gäste im Frontoffice
– Übernahme administrativer und organisatorischer Aufgaben im Tagesgeschäft
– Allgemeine Sekretariatsarbeit, wie Korrespondenz, Verkauf von Greenfee
– Organisation von Turnieren und Veranstaltungen

Was wir bieten:
– Planbarer Einsatz durch geregelte Arbeits- und Urlaubszeiten
– Zukunftsorientierter Arbeitsplatz
– Ihre Ideen & Kreativität gerne einbringen
– Angenehmes Betriebsklima
– Angemessene Honorierung

Was Sie mitbringen:
– Freude am Umgang mit Menschen
– Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit
– Gute und vorausschauende Arbeitsweise im Büro
– Flexibilität, Bereitschaft auch zur Wochenend- und Feiertagsarbeit
– Wünschenswert, aber nicht Bedingung; Vorkenntnisse im Golfsport
– Sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung:

Per E-Mail an: praesident@golf-erftaue.de

Golfclub Erftaue e. V.
Zur Mühlenerft 1

41517 Grevenbroich
www.golf-erftaue.de · Telefon: 0 21 81/28 06 37

Suche Haushaltshilfe 2-3 mal wöchent-
lich, vormittags, Neuss-Gnadental.
☏ 0172/5173536

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 650.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

Suche Putzstelle in Grevenbroich und
Umgebung. ☏ 0152/17819212

Suchen Haushaltshilfe auf 450 Euro Ba-
sis für Zweifamilenhaus in Greven-
broich, ☏ 02181/3733

NE-Furth Reinigungskraft für Haus ca.
200 m² gesucht, 1x pro Woche 4-5h,
Minijobbasis -NUR mit Anmeldung-
ca. 13,50€/Stunde. ☏ 0163-2020558

NE City-Nähe, 50 m², EG, KM 395,- € +
NK 180,- €, WZ, Eß-Diele, EBK, D-Bad,
Terr., Kaut./Schufa erf., EA vorh., für
Berufstätige, ab sof.☏ 0172/2670963

Suche Putzstelle Privathäuser / Trep-
penhaus / Büro ☏ 0152/15671766

Jüchen-Neu-Otzenrath, Bahnstr., EFH,
EG ab 01.05.2022, Familie und Hund -
3 Zi., KDB, G-WC, Gas-Etg.-Heizung,
Terrasse, Garten, Teich, Garage 45 €,
2 Stellplätze, 105 m² x 7 €, NK +
Heizung 200 €, sahne100@live.de
Handy ☏ 0176/47570000

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Du bist eine offene, kommunikative Persönlichkeit? Die Arbeit mit Menschen
macht Dir Spaß? Du bist erfolgshungrig und willst Dich weiterentwickeln?

ZUM BERUFLICHEN EINSTIEG IN DIE MEDIEN!

Junior – Medienberater/
Print & Online (m/w/d)

Haben wir Dein
Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de,

Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14,
41464 Neuss

DeineChance
Als

machen wir Dich fit für ein spannendes
Berufsfeld mit guten Verdienstchancen in
unseren erfolgreichen Anzeigenblättern.
18 Monate abwechslungsreiche
Ausbildung, IHK zertifiziert.

GV-Neuenhausen 3 Zi. KDB, 75 m², Blk.,
Grg., 2. OG, mit WBS, WM 575,- €,
2 MM Kaut., ab 1.2. ☏ 0178/3030278

Büro- und Praxisräume in GV 140 m²,
provisionsfrei zu vermieten. KM 800,-
€ + NK 190,- € ☏ 02181/1648415

Freundliches Verkaufspersonal
(m/w/d) für Lottoannahmestelle zur
Aushilfe in Neuss gesucht. Vorkennt-
nisse nicht erforderlich.
☏ 0209/204449

Suche Arbeit als Betreuerin oder Pfle-
gerin. ☏ 0172-6488909

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung
(auch Maler- und Fliesenarbeiten).
☏ 0157/35201556

NE-Furth, Stellplatz, 55,- € mtl., ab
sofort. ☏ 02131/5963502

Willi Klein
† 31. Dezember 2021

Herzlichen Dank
Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des

Abschiednehmens und der Trauer begleitet und uns auf
so vielfältige und liebevolle Weise bedacht haben,
sehr herzlich bedanken. Es ist schön zu wissen,

dass man auch diesen Weg nicht alleine gehen muss.

Im Namen der Familie
Maria Klein

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht!
Wir suchen für einen privaten Haus-
halt in Neuss Weckhoven ab sofort ei-
ne zuverlässige russischsprachige
Reinigungskraft. 2x pro Woche, Ar-
beitstage flexibel wählbar. Bei Inter-
esse rufen Sie uns einfach an:
☏ 02173-6871580

Mechanik für die Elektronik und Elektrotechnik

Werkzeugmacher Formenbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben umfassen:

Ihr Profil:

Wir bieten:

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf u. Garten
bis ca. 450.000,00 € Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche (männlich, 34 J., deutschspr.,
vollst. geimpft) Nebenbeschäftigung
in Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbei-
ten sowie als Hilfe im Alltag: Putzen,
Einkaufen usw.! ☏ 0176/31251836

Erfahrene mob. Krankenpfl. betr. Senio-
ren, hilft i. Haushalt ☏0174/9169587

Ich suche eine private Putzstelle in
Neuss Grimlinghausen für 3-5 Stun-
den. ☎ 0157/36480707

Mobile Hausfrau mit Erfahrung sucht
Schlüsselobjekte zum Reinigen von
Treppenhäusern, Büros oder Praxen
in Neuss. ☏ 0163/7430251

Fahrer (m/w/d) für LKW (Aufliegerer-
fahrung) für gelegentl. Überführungs-
fahrten auf 450 €-Basis gesucht.
☏ 0172/9995444

„Zum . Geburtstag“

liebe Mama und Oma Margret,

lachend schaust du hier rein,
glaubst bestimmt, dass kann nicht sein.

Dass dir so etwas passiert,
man dir per Zeitung gratuliert.

Hier wollen wir dir sagen,
es ist schön, dass wir dich haben.

Es gratulieren ganz herzlich Wolfgang, Heike und Max

DU suchst nach einer neuen
Herausforderung?

Dann bewirb Dich für unseren Ambulanten Pflegedienst
„Die Brücke“ in Kaarst ab sofort in Voll- oder Teilzeit für
folgende Bereiche:

• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
• Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)

Bei uns findest Du:
• Ein gutes Arbeitsklima mit netten Kollegen
• Eine gute Bezahlung nach BAT-KF
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Jahressonderzahlung
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Nähere Informationen bekommst Du bei Kai Wiedeler,
Tel.: 0 21 31/5 21 31 00 oder unter www.dw-neuss-sued.de/
altenhilfe/ambulanter-pflegedienst-die-bruecke-in-kaarst/
Bewerbungen bitte per E-Mail an Karen Rothenbusch:
rothenbusch@dw-neuss-sued.de oder per Post an
Diakonie Neuss-Süd gGmbH, Gohrer Str. 34, 41466 Neuss.

Türkischer Immobilienmakler sucht
dringend für seine Kunden: ETW’s
Ein-/Zweifamilienhäuser, MFH sowie
Baugrundstücke. Immobilienkontor
Anadolu Finanzberatung GmbH
☏ 0221/17064130

Dachdecker sowie Zimmermann sucht
Arbeit. ☏ 0177/8067071

Sicherheitsdienst sucht Mitarbeiter (m/
w/d) als Teilzeitkraft sowie auf 450€-
Aushilfsbasis für den Bereich Objekt-
bewachung und als Revierfahrer. Be-
werbung unter ☏ 02131 / 206 77 17

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Fensterputzerin hat Termine frei!
☏ 01573/6322371

Gartenbau-Express
02181/161597 oder

0160/6061052

Wir suchen:

Aushilfe (m/w/d)
in Festeinstellung,

gerne auch Renter/in für:
1. Anla ege
2. Reinigungsarbeiten (Parkplätze)
3. Garten- und Landschaftsbau

Führerschein vorausgesetzt!

Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std./W. n. Dorm. u. 450 € n. GV
ges. Tel. 08031/31590, (Mo.–Fr.),
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Handwerker sucht Haus von privat. ☏
02137-9359761

Reinigungskräfte
(m/w/d)

für ein Seniorenzentrum in
Mönchengladbach-Giesenkirchen

gesucht.
AZ: Mo.–Fr.: 08.30–10.15 Uhr, Minijob

INFO: SSN GmbH

Tel. 0173/9024901
(Mo.–Fr. 08.00–16.30 Uhr)

Sicherheitsmitarb. gesucht für Revier-
und Pfortendienst m/w/d in Tag- und
Nachtschicht. Unterweisung §34 a er-
forderlich, telef. Bew. 02183-805800

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Möbl. Whg. auf Zeit in D-Kaiserswerth
(Rheinnähe) DG, KDB, EBK, Balkon,
70m², Erstbezug nach renov., geh.
Ausst., Top Lage, KM 1.120,- € + NK,
Garagenstellplatz mögl., ab sofort
verfügbar ☎ 0211/3112244 (ab 18 h)

Wir suchen Garten- u. Landschaftsbauer m/w/d
sowie Helfer/Quereinsteiger m/w/d

in Vollzeit.

Oerdingers Hof · Nixberg Pflanzencenter
Korschenbroich-Lüttenglehn

Tel.: 01 73/2 99 54 30

Rommerskirchen: Zuverl. Haushaltshil-
fe, gerne älter und familienerfahren,
von junger Familie (40, 40, 5, 5, 2 Jah-
re) gesucht. Gewünscht werden: Herz
und Verstand, FS, ggf. Referenzen.
Stellenumfang: 6-8 Std./Woche
(ausbaufähig). Bewerbung unter
✉ 7602057 an den Verlag oder Mail:
familie-rommerskirchen@web.de

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker Im-
mobilien RDM ☏ 02131/959295

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
(Heckenschnitt und Bäume)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Suche ETW v. privat. ☏ 0211-97533549

Gärtner übernimmt jede Art von Garten-
arbeit. ☏ 0157/35305901

Mietgesuche

In Gedenken

Hauspersonal/
Putzhilfe

Stellengesuche

Herzlichen Glückwunsch

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Stellenangebote 
allgemein

3−Zimmer−
Wohnungen

Gewerbeobjekte

Möblierte Zimmer

Garagen

Teilzeit/Nebenbeschäftigung

Eigentums−
wohnungen

Immobilien 
Gesuche

Familienanzeigen

2−Zimmer−
Wohnungen
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Der Tod ist ein Horizont
und ein Horizont ist nichts anderes,
als die Grenze „unseres“ Sehens.
Es freuen sich „andere“ hinter der Grenze
auf ein Wiedersehen
und das gibt uns Zuversicht und damit ein Lächeln.

Annemarie Kolpin
geb. Wienhusen

31. Oktober 1933 † 25. Januar 2022

In Liebe und Dankbarkeit:
Ingeborg und Peter
Hans Jürgen und Havva
Marcus und Kirstin
mit Maximilian und Karolina
Melanie und Gregor
Jennifer und Angelika
Denise und René
mit Matthéo und Mariano

Trauerhaus Kolpin c/o Bestattungen Fischer,
Bahnstraße 20, 41569 Rommerskirchen

Das Exequienamt findet am Donnerstag, dem 3. Februar 2022,
aufgrund der Coronaverordnung im engsten Familienkreis
statt. Daran anschließend ist für alle die Beisetzung gegen
11.45 Uhr auf dem Friedhof Nettesheim.
Wir bitten um Beachtung der aktuellen Corona-Regeln.

Josef Möcker
20. Februar 1943 – 1. Januar 2022

Danke sagen wir allen, die uns in dieser schweren Stunde
ihren Trost zugesprochen und ihre Anteilnahme gezeigt haben.

Danke auch denen, die uns durch liebevolle Gespräche, Blumensträuße,
Briefe und Karten ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

All das hat unsere Herzen berührt und uns getröstet.

Gisela Möcker
Im Namen der Familie

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft,
siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf' nun in Frieden, ruhe sanft und hab' für alles vielen Dank.

Karoline Bolz
* 7. 11. 1922 † 20. 1. 2022

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied.
In unseren Herzen und Gedanken wird sie immer bei uns sein.

Ivonne
Karin

Edgar und Angelika
Siegfried

Enkel, Urenkel und Anverwandte

Trauerhaus Bolz c/o Bestattungen R. Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 4. 2. 2022, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Stephanus in Grevenbroich-Elsen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Gertrud Haas
geb. Schüller

* 19. Juni 1932 in Köln
†† 7. Januar 2022 in Köln

Unsere Mutter, Großmutter, Urgroßmutter
ist friedlich eingeschlafen -

sie wird uns fehlen.

Drei Söhne
sechs Enkel
sechs Urenkel

und alle Verwandten

Die Trauerfeier findet
am Dienstag, 8. Februar 2022 um 11.00 Uhr

in der Trauerhalle auf dem Friedhof Am Teebaum
in Rommerskirchen statt.

Anschließend ist die Urnen-Bestattung.
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmngen.

Trauerhaus Haas
c/o Bestattungen Fischer, Bahnstraße 20,

41569 Rommerskirchen

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden Erlösung.

Wir nehmen Abschied von ...

Peter Schneider
* 23. Februar 1935 † 21. Januar 2022

... und trauern um einen besonderen Menschen.

Adi und Helga
Josef und Katharina
Leni
und Anverwandte

Trauerhaus Schneider / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 40–42, 41517 Grevenbroich

Die Exequien werden gehalten am Dienstag, den 1. Februar 2022, um 9.15 Uhr in der
Pfarrkirche St.Maria Himmelfahrt in Gustorf. Teilnahme unter Einhaltung der 3G-Regel. Ein
Nachweis ist mitzubringen. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Pfarrfriedhof.
Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Statt Karten

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Christian Becker
† 21. Dezember 2021

Herzlich danken möchten wir allen, für die überwältigende
Anteilnahme, die uns persönlich und schriftlich

entgegengebracht wurde, für Blumen, Geldspenden und für
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Jürgen Becker
im Namen aller Angehörigen

Rommerskirchen-Anstel, im Januar 2022

suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Sebastian, 55 J., selbst. Handwerker,
unheimlich sympathisch, treu, offen und
fröhlich, mit viel Fröhlichkeit und Verstand,
er ist ein richtiger Herzensmensch. Lust auf
ein fröhliches, buntes, harmonisches Le-
ben zu zweit? Ich suche eine Partnerin, die
wie ich nicht länger alleine sein möchte, die
gerne reist oder mal ins Kino geht, einen
Spaziergang mit mir und meinem Hund
machen möchte, die ihr Leben mit mir
teilen mag, gerne lacht, sich austauscht,
einfach die großen und die kleinen Dinge
im Leben gemeinsam genießen möchte.

Melden Sie sich über: (60/J161502)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 69 J., Unternehmer, lie-
benswürdiger Golfer, sympathisch,
humorvoll, optimistisch, reisefreudig
(Sonne und Meer), ein sportlicher Typ.
Ich bin ein Mensch, der gerne lebt, offen
für neues ist - und zu all dem gerne eine
nette Partnerin hätte, die mit mir reisen
möchte, Essen geht, Musik mag, tanzen
geht, sportlich ist, die wie ich ein gutes
Essen bei einem Glas Wein genießt -
kurz: Die auch noch mal glücklich wer-
den möchte, sich nach einer rundum har-
monischen Partnerschaft sehnt. Melden

Sie sich über. (60/J158319)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl, 77 J., Elektroingenieur, ein
wirklich netter, humoriger, gebildeter Witwer,
gute Umgangsformen. Wenn ich ehrlich
bin, bin ich nicht gerne verwitwet. Ich wäre
sehr glücklich, noch einmal eine nette Dame
kennenzulernen, mit der ich vieles unterneh-
men, über alles reden, mich austauschen
kann. Ein Kaffee schmeckt doch gleich viel
besser, wenn man ihn nicht alleine trinken
muss - und die Vorfreude auf den Frühling
ist größer, wenn ich weiß, dass ich mit einer
lieben Partnerin gemeinsam wunderschöne
Spaziergänge im Park oder auch Reisen
machen kann - finden Sie das auch? Mel-

den Sie sich über: (60/J156080)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 81 J.,Geschäftsführer i.R.
charmant,1,82m,ausgeglichen,einMann
mit Ausstrahlung + Lebensstil, der gerne
reist, unternehmungslustig ist, sicherer
Autofahrer. Ich möchte noch mal eine
Partnerschaft zu einer charmanten Dame
aufbauen, möchte mit ihr noch viele Jah-
re gemeinsam erleben. Ein angenehmes
Miteinander, zu zweit verreisen, Museen
besuchen, gute Gespräche, gemeinsam
Essen gehen oder kochen, Spaziergänge
– auch bei getren. wohnen! Melden

Sie sich über: (60/J161509)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Jürgen,75J.,Handwerksmeister i.R.,
Witwer mit einem ganz großen Herzen,
möchte die Weichen seines Lebens neu
stellen. In den Herbst des Lebens star-
ten... mit Fröhlichkeit im Gepäck und einer
lieben Partnerin im Arm! Ich bin zuver-
lässig, lustig, mag Spaziergänge, Musik,
Theater, tanzen, suche eine Partnerin für
ein harmonisches Miteinander, einer dau-
erhaften Zweisamkeit mit vielen Glücks-
momenten - auch bei getren. wohnen.
Das Leben hat so viele schöne Momente,
die man zu zweit noch viel intensiver erle-
ben kann. Wie wäre es mit einem Kaffee
zum Kennenlernen? Rufen Sie an über:

(60/J161014)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Günther, 79 J., Witwer mit Sonne
im Herzen, einfach liebenwert, ein
richtiges Mannsbild, 1,85 m, guter Auto-
fahrer. Früher habe ich mich immer auf
den Frühling und die blühenden Blumen
gefreut - doch seit ich verwitwet und allei-
ne bin, freue ich mich gar nicht mehr so
sehr darauf. Und das möchte ich ändern!!!
Sind Sie die Frau, die mit mir in allen Eh-
ren eine Partnerschaft aufbauen möchte,
vieles gemeinsam unternehmen, Sonne
und Heiterkeit in unser Leben bringen
(auch bei getr. Wohnen). Was halten
Sie von einem Kaffee zum kennenlernen?

Melden Sie sich über: (60/J165932)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedrich, 85 J., Bauleiter i.R., ein
lebenslustiger, humoriger, wirklich netter
Witwer, aufmerksam, ein richtiger Genie-
ßer. Ich muß sagen, dass ich dasAlleinsein
nicht schön finde! Gerade jetzt im dritten
Lebensabschnitt wäre es wunderschön,
noch mal eine Dame kennen zu lernen,
die ihr Leben mit mir teilen möchte -auch
bei getrenntem wohnen -, die wie ich
gerne lebt, gerne lacht, gerne etwas unter-
nimmt. Also lassen Sie keinen Tag mehr
in Einsamkeit verstreichen, sondern viele
schöne Momente zu zweit erleben + teilen!
Melden Sie sich einfach über: (60/J147566)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 52 J., med. Assistentin, wirk-
lich bildhübsch, blonde lange Haare, eine
Frau, nach der sich die Männer umdrehen,
sie reist gerne, mag Musik, kocht gerne
und gut, ist sportlich (wamdern, joggen).
Hast du Lust, dieses Jahr und noch viele
weitere Jahre mit mir zusammen zu ver-
bringen? Ich vermisse Zweisamkeit, Zärt-
lichkeit, Gespräche über alles, was einen
bewegt, suche eine harmonische Part-
nerschaft. Gemeinsam über die gleichen
Dinge lachen können, ganz viel zu zweit
unternehmen und das Leben genießen.

Melde dich über: (60/J165489)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heike, 59 J., Kindergartenleiterin,
gut aussehend, zierliche Figur, liebevoll,
eine sehr gepflegte Frau mit absolut posi-
tiver Wesensart, sportlich, sie reist gerne,
liebt Konzerte. Liebe ist das, was uns leben
läßt, was uns im Herzen glücklich macht!
Ich wünsche mir eine harmonische Part-
nerschaft mit vielen Gemeinsamkeiten,
viel Geborgenheit, Nähe, suche Sie, den
humorvollen Mann zum Leben, Lieben,
Lachen, jemanden, der ganz viel Herz und
Fröhlichkeit hat. Sich verstehen, jeden Tag
teilen, viele schöne Momente schaffen,
auch die kleinen Dinge gemeinsam erle-

ben! Rufen Sie an über: (60/J165604)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marita, 65 J., Gymnasiallehrerin
i.R., eine wirklich aparte Frau, schlanke
Figur, offen und feinfühlig, sehr strukturiert,
sie mag Konzerte, Theater, Ausstellungen,
Reisen, tanzt gerne. Wenn man Glück teilt,
verdoppelt es sich! Ich vermisse einen
Partner - gerne Akademiker -, mt dem ich
im dritten Lebensabschnitt viel unterneh-
men, über alles reden kann, der Zweisam-
keit schätzt, mit dem ich verreisen möchte,
der aber auch genauso die Gemütlichkeit
daheim mag! Zu zweit lebt es sich einfach
schöner, bereichert jeden Tag! Melden Sie

sich über: (60/J161259)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 70 J., med.-techn. Assistentin
i.R., bezaubernde Witwe, sportlich
(Skilanglauf, Tennis, Wandern), kultu-
rell interessiert, eine gute Köchin, Pkw.
Ich lebe gerne - muss aber sagen, dass
es schon Momente der Einsamkeit in
meinem Leben gibt - und das möchte ich
ändern. Gemeinsam lachen, erzählen,
gemeinsam vieles unternehmen, Freude
im Herzen spüren, reisen, zu zweit einen
Spaziergang am Wochenende unterneh-
men, danach vielleicht gemütlich Kaffee
trinken, sich endlich wieder rundum glück-
lich fühlen - das wäre wunderbar! Melden

Sie sich über: (60/J165529)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gisela, 72 J., liebe Hausfrau, Wit-
we, hübsches Äußeres, mit schöner Figur,
weiblich, sehr lieb, herzliches Lächeln.
Tagsüber ist man oft unter Menschen
– doch abends dann ganz alleine zu Hau-
se. Kennen Sie das Gefühl der Einsamkeit?
Ich vermisse einen humorvollen Partner, mit
dem ich noch viele Jahre zusammensein
kann, gemeinsam über die gleichen Dinge
lachen, ähnliche Interessen haben. Ich ko-
che gerne, suche eine starke Schulter zum
anlehnen, möchte ganz für einen Mann da
sein, mich lieb um ihn kümmern. Die Ent-
fernung spielt bei Sympathie für mich keine
Rolle, ichhabeeinAuto -und ichkönnte
bei Liebe auch umziehen. Bitte mel-

den Sie sich über: (60/J143461)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 54 J., Hauswirtschafterin, sehr
natürlich, unheimlich sympathisch, ge-
pflegt, naturverbunden, sportlich, sie rei-
st gerne, mag Konzerte, ist bei Liebe
event. umzugsbereit. Bist du auch
alleine, möchtest das aber ändern? Eine
Partnerschaft mit ganz viel Harmonie,
abends zu zweit essen, über tausend
Dinge reden können, reisen, lachen,
leben, lieben, zu zweit mit ganz vielen
kleinen, aber auch größeren Schritten
dem Glück entgegengehen! Melde dich

über: (60/J164145)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susann, 45 J., Fachwirtin, unheim-
lich lieb + anschmiegsam, ein richtiger
Harmoniemensch, bei Liebe würde
sie auch umziehen. Weißt du, was
ich möchte? Ich möchte mit dem richtigen
Partner für immer glücklich sein! Leben be-
deutet fürmich lieben -und liebenbedeutet
für mich glücklich sein! Wie kann ich mich
beschreiben? Ich bin ehrlich und offen, hu-
morvoll, hilfsbereit, bin ein Mensch, der mit
beiden Beinen im Leben steht, aber das
träumen noch nicht verlernt hat. Möchtest
auch du dich wieder verlieben, Harmonie
und Zärtlichkeit jeden Tag spüren? Melde

dich über: (60/G165510)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 49 J., Vertriebsmanagerin,
schlank, einfühlsam, zärtlich, tierlieb. Ich
mag mein Leben - aber du fehlst mir! Und
wenn wir uns vielleicht nicht zufällig über
den Weg laufen, hoffe ich, wir finden uns
über diese Zeilen. Liebe heißt Vertrauen,
Geborgenheit,ZärtlichkeitenundStreicheln.
Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch, mag die
Natur, reise gerne, gehe mal ins Kino, ko-
che gerne – und möchte mein Leben mit dir
teilen, ganz viel Liebe geben + bekommen!

Melde dich über: (60/G165811)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bea, 61 J., Sekretärin, sehr apart,
humorvoll, ausgeglichen, unkompliziert.
Die Tage scheinen manchmal nur so
zu fliegen - schon wieder haben wir ein
neues Jahr. Ich hoffe, auf diesem Wege
einen netten, normalen, lustigen Mann
kennenzulernen, mit dem ich viel un-
ternehmen kann, reisen, Kino, der aber
auch zärtliche Stunden zu zweit daheim
mag. Wie wäre es, wenn wir gemeinsam
ein Leben in Glück erleben, jeden Tag
mit Liebe zu einem besonderen Tag ma-
chen? Ich bin nicht ortsgebunden!

Melden Sie sich über: (60/J166033)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Verena, 40 J., hübsche Erzieherin,
tolle Figur, sehr feminin und zärtlich. Wenn
ich glückliche Paare beim Spaziergang
sehe,werde ichschonetwasneidisch.Wie
gerne hätte auch ich wieder einen Partner,
mit dem ich Hand in Hand durchs Leben
gehen möchte, mit dem ich alles teilen,
alles erleben, alles genießen möchte. Sei
ehrlich: Sehnt sich dein Herz nicht auch
nach Streicheleinheiten + Zärtlichkeiten,
nach Küssen und mehr? Melde dich über:

(60/G149430)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 57 J., hübsche, junge Witwe,
liebevoll, sympathisch, anschmiegsam und
zärtlich. Liebe ist das Salz in der Suppe des
Lebens, was dem Leben erst die richtige
Würze gibt, was uns glücklich macht - und
das merkt man um so deutlicher, wenn man
nach einem Schicksalsschlag plötzlich al-
leine ist. Ich vermisse dieses „wir-Gefühl“,
möchte wieder jemanden an meiner Seite
haben, dem ich meine Liebe schenken
möchte. Sich wieder auf die Wochenenden
freuen, ganz viel zusammen planen und
unternehmen, Küsse + Zärtlichkeit spüren
- das ist es, was ich mir wünsche. Sie auch?

Rufen Sie an über: (60/J144357)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ellen, 77 J., warmherzige Witwe,
eine rundum warmherzige, gepflegte
Frau, freundliches Wesen, sie ist häuslich,
fürsorglich, sie geht gerne spazieren, ist
Krankenschwester i.R.. Leider bin ich
ganz alleine, mein Mann ist verstorben –
und das ist gerade im Alter nicht schön und
auch nicht leicht! Ich suche einen lieben,
fröhlichen Partner, für den ich sorgen kann,
mit dem ich noch viele Jahre in vertrauter
Zweisamkeit erleben darf, mit dem ich rei-
sen, lachen kann. Ich war viele Jahre
im Pflegebereich tätig, möchte mich
wieder um jemanden kümmern, für ihn da
sein! Egal, wie alt man ist - es gibt in jedem
Lebensabschnitt viele Dinge, die zu zweit
viel schöner sind und die das Leben noch
wertvoller machen. Wenn ich ehrlich bin, bin
ich schon jetzt vor unserem ersten Treffen
etwas aufgeregt! Bitte melden Sie sich über:

(60/J150086)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lothar, 64 J., Vertriebsdirektor
i.R., ein sehr sympathischer Witwer, guter
Gesprächspartner, sportlich (wandern, ru-
dern). Sag einfach ja zu uns beiden! Trotz
eines Schicksalsschlages denke ich, dass
das Leben auch irgendwie weitergehen
muss - so hoffe ich auf ein neues Glück,
eine neue Liebe - am liebsten für immer!
Ich reise gerne, gehe gerne essen, viel-
leicht auch wieder mal tanzen - was halten
Sie davon, wenn wir uns bei einemAbend-
essen behutsam kennenlernen? Melden

Sie sich über: (60/J165850)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 67 J., Krankenschwester
i.R., 1,70 m, eine sympathische Frau, die
Sonne im Herzen hat, humorvoll, mit viel
Empathie, sie mag Reisen, Museen, tanzt
gerne, eig. Pkw. Ein neues Jahr hat begon-
nen-hoffentlichaucheinneuesGlück?Wird
2022 unser erstes gemeinsames Jahr? Mir
fehlt ein netter, offener, unternehmungslu-
stiger Partner, jemand, mit dem ich reden
kann, der humorig und unternehmungslustig
ist, der eine Beziehung ernst nimmt, offen
für neues ist, dem Liebe in seinem Leben
und in seinem Alltag fehlt - ich bin nicht
ortsgebunden! Melden Sie sich über:

(60/J160934)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele, 63 J., Erzieherin, liebens-
würdig, angenehme Wesensart, naturver-
bunden, sie reist gerne ans Meer, mag Kul-
tur, Theater, betreut gerne ältere Menschen.
Ich möchte wieder glücklich sein im Leben,
möchte eine harmonische, liebevolle Part-
nerschaft, möchte mit dir lachen, leben,
lieben, alles mit dir teilen, ganz viel Liebe
im Herzen spüren. Eins und eins - das ist
zwei! Ich bin auch bereit, Kompromisse zu
machen, um ein neues Leben zu zweit auf-
zubauen, wäre bei Liebe eventuell
auchbereit umzuziehen! Melde dich

über: (60/J163045)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, Mitte 70, Akademikerin,
eine wirklich liebenswerte Frau, sehr natür-
lich, innerlich und äußerlich jünger geblie-
ben, feinfühlig, mit viel Fröhlichkeit. Ich in-
teressiere mich für vieles, bin kulturell und
musisch (Klassik) interessiert, mag Reisen
(in den Süden), Museen, koche gerne,
bin offen für vieles – doch ganz ehrlich: Es
ist nicht schön, alleine zu sein! Ich möch-
te so gerne noch mal eine Partnerschaft
aufbauen, einen netten Herrn finden, der
unternehmungslustig, offen und aufrichtig
ist, neugierig aufs Leben, mit dem ich den
dritten Lebensabschnitt noch viele Jahre
gemeinsam genießen kann. Zu zweit die
Zukunft planen, jeden Tag gemeinsam er-
leben, reden, lachen, wieder Zweisamkeit
und Gefühle spüren - das wünsche ich mir.
Wäre es nicht schön, den kommenden
Frühling gemeinsam zu erleben, wieder
einen Partner an seiner Seite zu haben?

Melden Sie sich über: (60/J166161)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas,57J., Ingenieur,gutausseh-
end, warmherzig, absolut treu, zuverlässig,
humorvoll, gefühlsbetont und zärtlich. Jetzt
durch Corona merkt man die Einsamkeit
viel stärker als sonst - empfindest du auch
so? Ich bin ein sehr offener Mensch, mag
Sport (Ski, Tennis, Fitness, wandern), bin
romantisch, naturverbunden, koche sehr
gerne und bin kulinarisch interessiert - und
zu all dem fehlst du mir, die Partnerin, die
all das und noch viel mehr im Leben mit mir
teilen möchte. Wäre es nicht wunderschön,
wieder zu zweit Pläne zu schmieden, ein
paar Tage zu verreisen, Schmetterlinge
im Bauch zu spüren, sich mit allen Fasern
des Herzens zu verlieben? Ich freue mich
darauf, dich kennenzulernen. Melde dich

über: (60/J161549)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christoph, 61 J., Betriebsleiter,
nett, gepflegt, feinfühlig, sozial einge-
stellt, empathisch, er kocht gerne und gut.
Mit über 60 ist man zwar nicht mehr ganz
jung - aber auch noch nicht zu alt, um
sich noch mal zu verlieben. Das Leben
bietet so viel schönes und interessantes,
was man zu zweit noch viele, viele Jahre
genießen kann. Ich bin ein sehr fröhlicher
Mensch, der die Dinge mit einem Schuss
Optimismus sieht, bin vielseitig interes-
siert, gehe gerne tanzen, koche auch
sehr gerne und wünsche mir eine Part-
nerin, die dies alles und noch viel mehr
mit mir teilt! Was hältst du davon, wenn
wir den kommenden Frühling vielleicht
schon gemeinsam erleben? Melde dich

über: (60/J165535)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Paul, 73 J., Arzt i.R., ein sehr netter
Witwer mit angenehmen Wesen – aber lei-
der seit dem Tod seiner Frau alleine. Das
Leben dreht sich trotz Schicksalsschlägen
immer weiter, hat, egal, wie alt man ist,
schöne Tage - haben Sie Lust, den Herbst
des Lebens mit mir gemeinsam zu erleben
und zu genießen? Wir haben noch hoffent-
lich viele Jahre vor uns, die wir durch Liebe
und Zweisamkeit, viele Unternehmungen,
Reisen, Wanderungen noch viel, viel schö-
ner machen können, denn alles, was man
teilt, ist doppelt so schön! Rufen Sie an

über: (60/J158257)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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Hans und Marita Pardon

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe, lebe ich in euch weiter.

* 26. Juli 1968 † 8. Januar 2022

Ralf (Isi) Greis

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen.

statt Karten

geb. Müller

* 18. Mai 1940 † 14. Dezember 2021

Annemie Weber
Petra Weuthen-Weber und Friedhelm

Grevenbroich, im Januar 2022

Statt Karten

Willi Weber

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging ganz leise fort.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerungen

an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Doch es ist tröstend, so viel Anteilnahme und Zuneigung
zu spüren. Wir danken allen von Herzen, die sich mit uns
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten, besonders denen, die
gekommen sind, um gemeinsam mit uns Abschied zu
nehmen.

Statt jeder besonderen Anzeige

Wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit,…..
Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen wirst du für immer bleiben!

Kurt Gerold Reibel
* 19. 8. 1955 † 22. 1. 2022

In liebevoller Erinnerung an meinen „kleinen“ Bruder,
Schwager, Onkel und Patenonkel.

Walburga und Wilfried
Vanessa und Frank
Damian

Trauerhaus: Familie Heinen, Martinusstraße 26 in 41363 Jüchen-Bedburdyck

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

1. Jahrgedächtnis

Heinrich Broich
† 27. 1. 2021

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt,
und wenn wir an dich denken, lächeln wir und sagen:

„Weisst du noch?“

Beate Bohländer mit Mike

Rolf Rixen
* 1. Oktober 1939 † 25. Januar 2021

Deine Familie und Deine Freunde

Viele Spuren, die Du hinterlassen hast,
viele Gedanken an Dich,
viele Gespräche über Dich,
viele Erinnerungen an Dich lassen
uns besonders in diesen Tagen
liebevoll an Dich denken.

Ein Jahr ist vergangen

Aus dem Dunkel
der Trauer schaut
die Sonne hervor.

* 1. September 1954 † 17. Januar 2022

Doris
Sylvia und Dominik

Geschwister, Anverwandte
und Freunde

In Liebe und Dankbarkeit

Familie Gerresheim c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Gerd Gerresheim

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Dienstag, dem 1. Februar 2022, um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Grevenbroich-
Wevelinghoven. Bitte die 3G-Regel beachten.

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke für deine Nähe, die uns Geborgenheit gab.
Danke, dass es dich gab.

Nachruf

Gerd Gerresheim
Sein Tod hat uns sehr getroffen. Wir verlieren einen
Freund, der über 30 Jahre fester Bestandteil unseres
Zuges war. Er hinterlässt eine große Lücke.

Die Erinnerung an die vielen schönen Stunden, die wir
zusammen mit ihm verbracht haben, werden uns stets in
guter Erinnerung bleiben.

Jägerzug Wivelinger

Wevelinghoven im Januar 2022

* 30. Januar 1934 † 16. Januar 2022

Robert und Marion
Renate

sowie Verwandte

„In unseren Herzen bleibst du immer bei uns.“

So schön,

Theo Vollberg

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Familie Vollberg c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

schön war die Zeit ...

In Liebe und Dankbarkeit

* 18. 12. 1940 † 24. 1. 2022

Christa Robertz
geb. Hansen

Dein Manfred
Oliver und Regina

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

In stiller Trauer:

Familie Robertz / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 11. Februar 2022, um
11.oo Uhr in der Friedhofskapelle in der Stadtmitte
an der Montanusstraße gehalten; anschließend ist die
Urnenbeisetzung.

Nachruf
Mit großer Trauer teilen wir mit, dass unser Schützenbruder,

Gründungsmitglied und Ehrenpräsident

Heinz Istas
am 15.1.2022, im Alter von 76 Jahren, verstorben ist.

Mit großem Engagement hat Heinz das Zugleben über die
Jahrzehnte mitgestaltet. Besonders beim Fackelbau konnte
man sich auf seine Ideen und seine Kreativität verlassen. Als
Adjutant zweier Königspaare war er zusammen mit seiner

Frau Ingrid Planer und Lenker im Hintergrund.
Das 60ste Zugjubiläum mit uns gemeinsam zu feiern war

ihm leider nicht vergönnt.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Für den Jägerzug Graf Kessel 1962

Joachim Schwedhelm
Präsident
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1. Jahrgedächtnis

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich
die Erinnerung. Und immer sind sie da,
die Spuren deines Lebens.
Wir schauenvollerLiebeundDankbarkeit
zurück und vermissen dich sehr.

In dankbarer Erinnerung
Martina Zipp im Namen der Familie

Grevenbroich, im Januar 2022

Das erste Jahrgedächtnis wird gehalten am Sonntag, dem 6. Februar 2022,
um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Frimmersdorf.

Helena Zipp
geb. Linges
* 19. 8. 1950
† 30. 1. 2021
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Grevenbroich. Im April des 
vergangenen Jahres hat das von 
Wirtschafts- und Digitalminis-
ter Professor Dr. Andreas Pink-
wart geführte Ministerium des 
Landes eine Machbarkeitsstu-
die „Dateninfrastrukturen im 
Rheinischen Revier“ vorgestellt.
„Darin werden potenziel-
le Standorte für ein Hy-
perscale-Rechenzentrum in 
Zusammenhang mit einem Di-
gitalpark im Rheinischen Re-
vier aufgezeigt. Unter den mög-
lichen Standorten werden auch 
Flächen auf dem Stadtgebiet 
von Grevenbroich – Frimmers-
dorf, Neurath, Grevenbroich/
Jüchen – genannt“, erinnert 
jetzt FDP-Chef Markus Schu-
macher in einem Antrag an 
den Strukturwandel-Ausschuss 
des Grevenbroicher Rates.
Die Ansiedlung eines Hy-
perscale-Rechenzentrums sei 
von großer Bedeutung für die 
erfolgreiche digitale Transfor-
mation des Rheinischen Re-

viers. „Gelingt diese, wird dies 
positive Auswirkungen für die 
wirtschaftliche Prosperität des 
gesamten Rheinischen Reviers 
haben. Dabei muss aus Sicht 
der Stadt auch abgewogen wer-
den, inwieweit die genannte 
Fläche für alternative Nutzun-
gen verwendet werden könnte“, 
so der liberale Politiker weiter.
Sollte ein solches Hypersca-
le-Rechenzentrum in einer an-
deren umliegenden Kommu-
ne errichtet werden, habe dies 
trotzdem positive Effekte für 
die Stadt Grevenbroich, da 
auch hier ansässige Unterneh-
men von dem Rechenzentrum 
profitieren könnten. 
Aus Sicht der Stadt Grevenb-
roich sei darauf zu achten, in-
wieweit neue
Arbeitsplätze in unserer Stadt 
entstehen können beziehung-
weise welche (wiederkehren-
den) Einnahmen insgesamt bei 
Realisierung für die Stadt Gre-
venbroich zu erwarten wären.

Die FDP-Ratsfraktion bittet vor 
diesem Hintergrund um In-
formation, inwieweit sich die 
Stadt Grevenbroich um die An-
siedlung eines Hyperscale-
Rechenzentrums beziehungs-
weise Digitalparks in ihrem 
Stadtgebiet bemüht hat und 
wie der aktuelle Sachstand 
dazu ist.

Hyperscale für GV: Was
hat bisher dafür getan?

Markus Schumacher ist 
Fraktions-Chef der Liberalen 
im Stadtrat. Foto: Archiv

Grevenbroich. Ein dickes Lob 
gab es jetzt für die Bundes-
wehr-Angehörigen, die das Coro-
na-Impfzentrum des Rhein-Krei-
ses unterstützt haben. Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke nahm 
ihre Verabschiedung zum An-

lass, um sich herzlich zu bedan-
ken. „Das Bundeswehr-Personal 
war ein echter Glücksgriff für 
uns. Die Soldaten haben uns in 
einer sehr schwierigen Phase der 
Pandemie unterstützt. Sie haben 
herausragendes Engagement ge-

zeigt und verdienen dafür unse-
ren Respekt“, so Petrauschke.
Barbara Edelhagen, Leiterin des 
Impfzentrums, hob die gute Zu-
sammenarbeit mit der Bundes-
wehr hervor. „Die Kollegen ha-
ben sich in der Zusammenarbeit 
als völlig unkompliziert erwie-
sen. Sie haben vorbildlich die 
Aufgaben abgearbeitet und sich 
mit ihrer immer freundlichen 
und hilfsbereiten Art optimal in 
unser Team integriert.“
In der Zeit von 13. Dezember bis 
zum 26. Januar hat die Bundes-
wehr rund 80.000 Impfungen in 
das Impfquoten-Monitoring ein-
gepflegt.
Dies geschah im Zwei-Schicht-
System von 8 bis 14 beziehungs-
weise von 14 bis 20 Uhr mit 
jeweils fünf Bundeswehr-Ange-
hörigen, also insgesamt zehn 
Helfern im Lauf des gesamten 
Tages. -ekG.

Landrat bedankt sich 
bei fleißigen Soldaten

Landrat Petrauschke verabschiedet die Soldaten der Bundeswehr nach ihrem Einsatz im Impfzentrum des Rhein-Kreises. Und er 
war wirklich voll des Lobes. Foto: RKN.

In lebensbedrohlichen Situ-
ationen, etwa bei Unfällen 
oder schweren Erkrankungen, 
kommt der Rettungsdienst zum 
Einsatz. Zusätzlich führt er qua-
lifizierten Krankentransport 
durch. In beiden Fällen werden 
gut ausgestattete und moderne 
Fahrzeuge gebraucht.
 
Grevenbroich. Eine im 
Kreis-Haushalt 2022 dazu ver-
merkte Änderung hat nun die 
Kreistagsfraktionen von SPD 
und „Grünen“ auf den Plan geru-
fen. Dazu erläutert Sabine Kühl, 
stellvertretende SPD-Fraktions-
vorsitzende und Vorsitzende des 
Ausschusses für Rettungswesen, 
Feuer- und Katastrophenschutz: 
„Die Kreisverwaltung führt aus, 
dass der Rettungsdienst Fahrzeu-
ge zukünftig mieten und nicht 
mehr kaufen wird. Das führt in 
2022 zu einem Mehraufwand 
von über 630.000 Euro. Für uns 
ist unklar, wo der Mehrwert die-
ser zusätzlichen Kosten liegt.“
In einer Anfrage zur nächsten 

Sitzung des Ausschusses für Ret-
tungswesen, Feuer- und Katastro-
phenschutz möchten beide Frak-
tionen zudem die vertraglichen 
Rahmenbedingungen in Erfah-
rung bringen, etwa was im Fal-
le von Versicherungsfällen pas-
siere solle.
Ein Punkt ist SPD und „Grünen“ 
besonders wichtig, wie Dirk 
Schimanski, Kreistagsabgeordne-
ter der „Grünen“ im Rhein-Kreis 
und Sprecher für Rettungswe-

sen, Katastrophenschutz und Po-
lizei ausführt: „Noch stehen Alt-
fahrzeuge für besondere (Not-)
Situationen zur Verfügung und 
können bei Bedarf eingesetzt 
werden. Woher werden in Zu-
kunft solche zusätzlichen Fahr-
zeuge genommen?“
Beide Fraktionen sind sich in ih-
rem Ziel einig, die beste rettungs-
dienstliche Versorgung für den 
gesamten Rhein-Kreis erreichen 
zu wollen.

Warum will der Kreis 
Rettungswagen mieten?

Dirk Schimanski ist Mitglied der „grünen“ Kreistags-Fraktion. 
Hier kümmert er sich unter anderem um das Rettungswesen.

Bedburg. Die nächste Sprech-
stunde mit juristischer Bera-
tung für die Mitglieder des 
Eigentümer- und Vermieter-

vereins Bedburg und Umge-
bung findet statt am 7. Febru-
ar von 18 bis 19.30 Uhr in den 
„Altstadt Stuben“ an der Fried-

rich-Wilhelm-Straße in Bed-
burg. Es wird um Beachtung 
der Corona-Schutz-Regelungen 
gebeten.

Eigentümer und Vermieter treffen sich

geb. Starke

Dein Sohn Uwe

Deine Geschwister:
Oswald, Renate, Hans-Herbert, Ulrike

und Anverwandte

* 2. 1. 1938 † 24. 1. 2022

Sibille Schultz

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden

meines Lebens bei euch war.

Familie Schultz / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem
1. Februar 2022, um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Grevenbroich-Neuenhausen; die Urnenbeisetzung

findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Der Mittelpunkt der Familie
ist von uns gegangen.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Sibylle Vogt
geb. Voigt

† 5. Dezember 2021

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck gebracht haben.

Erwin Vogt
im Namen der Familie

41517 Grevenbroich-Neurath, im Januar 2022

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 6. Februar 2022, um
9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin zu Frimmersdorf.

Danksagung Statt Karten

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen,
die alt geworden sind, deren Hände nicht mehr festhalten können,

deren Augen müde wurden, deren Körper erschöpft
und ausgelaugt sind und deren Stimme nur noch sagt:

„Es ist genug! Das Leben war schön!“

Heinz Sennewald
* 21. Februar 1930 † 8. Januar 2022

Von ihm Abschied zu nehmen, bedeutet Traurigkeit
und Schmerz, aber auch zurückschauen auf

gemeinsam verbrachte schöne Zeit.
Liebevolle Erinnerungen mit ihm, habt ihr

mit uns geteilt und ihm und uns Freundschaft
und Wertschätzung entgegengebracht.

Hierfür herzlichen Dank.

Lilo
Gudrun mit Wolfgang
Helmut und Xiaoxiang

Ingrid und Thomas
Enkel und Urenkel

Jüchen-Bedburdyck, im Januar 2022

Christel Bartz
mit Familie

Neuenhausen, im Januar 2022

† 11. Dezember 2021
Hermann Bartz

Herzlichen Dank

statt Karten

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Statt Karten
Weinet nicht an meinem Grabe,
denkt was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

Adam Rommerskirchen
* 9. Juli 1936 † 13. Januar 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Käthchen
Ralf

Dieter und Silvia
Simone und Andy

mit Mira

Fam. Rommerskirchen / Bestattungen A//roggen
Poststraße 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden.

Danke
sagen wir allen, die mit uns
gemeinsam von meiner Frau,
unserer Mutter Abschied
genommen haben. Danke
für die netten Umarmungen,
die tröstenden Worte der
Verbundenheit, die vielen
Zuwendungen und die
Anteilnahme.

Paul, Rolf und Rudi

Helga Martha
Staszewski

geb. Rohden
* 22. Dezember 1939
† 28. Dezember 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Hans-Dieter und Irmgard Franz
Michael und Patricia mit Ben

sowie Anverwandte

* 25. Juni 1928 † 23. Januar 2022

AmWestrand 14, 41517 Grevenbroich

Erich Franz

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nachruf
Wir gedenken unserer ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Frau Christine Keim
Frau Hannelore Phillipps
Frau Agnes Grippekoven

Herrn Norbert Wolf
Herrn Hermann Brand

Herrn Bruno Grätz
Herrn Hans Platten

die seit dem vergangenen Jahr verstorben sind.

Die Stadtverwaltung Grevenbroich, die Personalvertretung sowie
die Kolleginnen und Kollegen haben Abschied genommen und

werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Krützen Thomas Obermann
Bürgermeister Personalratsvorsitzender
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Grevenbroich. Zahlreiche städtische Kindertageseinrichtun-
gen und zwei Einrichtungen anderer Träger haben sich, in Ko-
operation mit dem städtischen Jugendamt, an der vorjährigen 
„Lions-Club“-Adventskalender-Aktion beteiligt. Jede Kindertages-
einrichtung erhielt eine Mindestabnahme von 20 Adventskalen-
dern, die vor Ort an Familien, Freunde und Bekannte verkauft 
wurden. Eine sehr erfolgreiche Aktion, bei der die Förderverei-
ne der teilnehmenden KiTas jeweils mit einer Prämie von 200 
Euro bedacht wurden. Im Rathaus wurden nun unter allen teil-
nehmenden Kindertageseinrichtungen drei Mal 500 Euro ver-
lost, die ebenfalls den Fördervereinen der KiTas zugutekommen. 
Jugenddezernent Florian Herpel, nahm gemeinsam mit Kerstin 
Fritz, Fachberaterin für städtische Kindertageseinrichtungen und 
Hans-Jakob Vogt, dem Kalenderbeauftragten vom „Lions-Club“ 
Grevenbroich die Auslosung der Zusatzprämien vor. Gewonnen 
haben die städtische Kindertageseinrichtung „Sternschnuppe“ in 
Neuenhausen, das städtische Familienzentrum „Kunterbunt“ in 
Gustorf sowie die städtische Kindertageseinrichtung „Pusteblu-
me“ in Kapellen. Der Erlös aus dem Verkauf der Adventskalen-
der wird für gute Zwecke verwendet: So geht seit Aktionsbe-
ginn ein großer Teil des Erlöses an die „Jona Hospizbewegung“. 
Ein weiterer Teil des Erlöses geht an Kindertagesstätten, um die 
wichtige Arbeit bei der Betreuung und Erziehung von Kindern 
in der Stadt Grevenbroich zu unterstützen.

Geld für drei KiTas

Elsen. Nachdem die Gesprä-
che über einen KiTa-Neubau 
an der Merkatorstraße in El-
sen mit einem privaten Inves-
tor erfolglos blieben, möchte 
Bürgermeister Klaus Krützen, 
dass die Stadtentwicklungsge-
sellschaft (SEG) den KiTa-Neu-
bau in die Hände nimmt.
 Der fünfgruppige KiTa-Neu-
bau soll, statt auf der westli-
chen Seite der Merkatorstraße, 
auf der östlichen Seite der Stra-
ße auf einer Fläche entstehen, 
die bereits in Besitz der Stadt 
Grevenbroich ist. Zudem sol-
len durch die Nähe zum Bahn-
hof und zum Park-and-ride-
Platz Synergieeffekte genutzt 
werden können.
„Um dem Rechtsanspruch auf 
KiTa-Betreuung gerecht zu 
werden, treiben wir den Ki-
Ta-Ausbau entschlossen vor-
an. Dabei müssen wir auch un-
gewöhnliche und neue Wege 
gehen, wie zum Beispiel die 
Nutzung von Leerstand in der 
Coens-Galerie oder den Neu-
bau durch die Stadtentwick-
lungsgesellschaft, deren Ker-

naufgabe es ist, unsere Stadt 
positiv zu entwickeln“, so Krüt-
zen.

In 2022 werden an den Tages-
stätten „Pusteblume“ in Kapel-
len und „Villa Kunterbunt“ in 
Gustorf zusätzliche Raummo-
dule eröffnen. Für 1,5 Millio-
nen Euro werden so insgesamt 
90 zusätzliche Betreuungsplät-
ze geschaffen. -ekG.

Jetzt soll die SEG die neue 
KiTa am Bahnhof bauen

Bürgermeister Klaus Krützen 
schickt die SEG voran.

Grevenbroich. Das „Bundes-
amt für Kartographie und Geo-
däsie“ (BKG) hat eine flächende-
ckende Starkregenhinweiskarte 
für das Land Nordrhein-Westfa-
len und damit auch für die Stadt 
Grevenbroich erstellt. So jetzt 
der Hinweis aus dem Rathaus. 
Auch die „Gesellschaft für Wirt-
schaftsdienste Grevenbroich“ 
(GWD) arbeite zusätzlich an ei-
genen Starkregengefahrenkar-
ten, um die örtlichen Gegeben-
heiten noch besser darstellen zu 
können.

Die Karte des BKG ist über die 
Homepage der Stadt Grevenb-
roich abrufbar: www.grevenb-
roich.de -> Wohnen, Bauen & Um-
welt -> Umwelt -> Starkregen. 
Gefährdete Bereiche sind ent-
sprechend der zu erwartenden 
Wassertiefe in verschiedenen 
Blautönen hervorgehoben. Sollte 
nicht die Möglichkeit bestehen, 
die Karte im Internet abzurufen, 
bietet die GWD allen Bürgern 
an, den gewünschten Kartenaus-
schnitt per Post zuzusenden. An-
sprechpartner hierzu ist Tors-

ten Küpper (02181/2 13 31 42). 
Ein Veröffentlichungstermin 
der Starkregenhinweiskarte der 
GWD steht noch nicht fest.
Zusätzlich hat die Bezirksre-
gierung Düsseldorf das Über-
schwemmungsgebiet der Erft 
für ein hundertjährliches Hoch-
wasserereignis ermittelt. In 
festgesetzten Überschwem-
mungsgebieten gelten die 
Schutzbestimmungen des Lan-
deswassergesetzes, die eine Ver-
schärfung der bestehenden 
Hochwassergefahr und eine Ver-

größerung der zu erwartenden 
Schadenssituation verhindern 
sollen (wir berichteten).
Der Entwurf der ordnungsbe-
hördlichen Verordnung liegt üb-
rigens zusammen mit den Kar-
ten bis einschließlich zum 16. 
März im Neuen Rathaus, Fach-
bereich Stadtplanung/ Bauord-
nung, Ostwall 6, 41515 Grevenb-
roich, aus.
Es wird um vorherige Terminab-
sprache unter den Telefonnum-
mern 02181/608-439 oder -440 
gebeten. Das ermittelte Über-

schwemmungsgebiet kann auch 
im Internetauftritt der Bezirksre-
gierung Düsseldorf eingesehen 
werden unter www.url.nrw/of-
fenlage.
Bürger und Bürgerinnen, des-
sen/deren Belange durch die 
Festsetzung des Überschwem-
mungsgebietes berührt werden, 
können bis zwei Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist eine 
Stellungnahme abgeben.
Die erhobenen Einwendungen 
werden bei der Bezirksregierung 
Düsseldorf geprüft. -ekG.

Wo bei Starkregen Gefahren drohen
Grevenbroich. In Grevenb-
roich hatten es Unbekann-
te am Mittwoch, 26. Januar, in 
der Zeit von 6.50 Uhr und 7 
Uhr, auf Werkzeug aus einem 
Firmenwagen abgesehen. Der 
Fahrer des Sprinters hatte die-
sen an der Harnischstraße ab-
gestellt und kurzzeitig verlas-
sen, um Material zu holen. Als 
er wiederkam, musste er fest-
stellen, dass ein schwarzes 
Aufbewahrungsbehältnis mit 

Bohrmaschinen fehlte, das sich 
zuvor in dem Fahrzeug befun-
den hatte.
Es wurde Anzeige erstattet. 
Die weiteren Ermittlungen 
hat das Kriminalkommissari-
at 14 übernommen und sucht 
nun Zeugen. Wer Hinweise auf 
mögliche Tatverdächtige geben 
kann, wird gebeten, sich un-
ter der Nummer 02131 300-0 
mit der Polizei in Verbindung 
zu setzen.

Werkzeug gestohlen: 
Zeugen werden gesucht

Sonntag Montag Dienstag

Neuwagen
Tageszulassungen
Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Leasing
Finanzierung

Wartungs- und
Reparatur-Arbeiten
Unfallinstandsetzung
Werkstattersatzwagen
Hol- und Bringservice
Auto-Glasreparatur
HU/AU

Provinzstraße 32 | 41517 Grevenbroich | (0 21 81) 42 49 2 | www.autohaus-koerfer.de

7°
2°

7°
2°

6°
3°

UNSER ALLES INKLUSIVE SERVICE

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf www.schaffrath.com

Elektro- & Sanitär-
Installation

Altmöbel-
Entsorgung

3D-Computer-Planung

Planung per Screensharing

Video-Chat

Laser-Aufmaß
zu Hause

Pünktliche
Lieferung

Passgenaue
Montage Damit Sie sich

wohlfuhlen!

:

MÖNCHENGLADBACH Hofstraße 65 & im Wohnkaufhaus, Theodor-Heuss-Straße 99
DÜSSELDORF Kopernikusstraße 8 & im Wohnkaufhaus, Aachener Straße 90 LANGEN-
FELD Hans-Böckler-Straße 2 –4 MOERS Chemnitzer Straße 27 KÖLN Bergisch Glad-
bacher Straße 394 –396 KEVELAER Gewerbering 38a RATINGEN Gothaer Straße 9
KREFELD im Wohnkaufhaus, Niedieckstraße 7 HEINSBERG Borsigstraße 40a NEUSS
Hammer Landstraße 1a ERKELENZ Gewerbestraße Süd 2

ÜBER
15000

VERKAUFTE

TRAUMKÜCHEN
PRO JAHR.

1) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum 31.03.2022. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer
nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19%MwSt. entspricht einem Schaffrath-Verkaufspreis abzüglich
15,97%. Ausgenommen sind Küchen der Marken Decker, Team 7, Siematic und Next125 sowie, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus
als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

MEHR
PLANUNG
Wir garantieren Ihnen mit dem

Alles-inklusive-Service eine perfekte
Planung, damit auch alles passt.

KÜCHEN
KOMPETENZ

Sicheres

Einkaufen mit 2G

- kein Test nötig -

auf freigeplante Küchen1)

50%
bis zu

+19%geschenktMwSt.

Ausgezeichnet !

ELEKTRO-
GERÄTE-
STUDIO

mit 100 energiesparenden Top-Marken-
geräten zur Auswahl.


